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Die Jnterpreten der Enzyklika

Bully ſchreibt in der Münchener Wochenſchrift März
Septuaginta interpretes haben ſich um die Ver

dolmetſchung des Alten Teſtaments ins Griechiſche bemüht
Nicht viel weniger Ausleger ſind allemal tätig wenn die
Welt von Rom aus mit einer Enzyklika beglückt wird Auch
der neueſten der Gewerkſchaftsenzyklika Singulari quadam
iſt s nicht beſſer ergangen Am kühnſten war wie öfters
Martin Spahn der Straßburger des alten Peter jüngerer
Sohn Die Enzyklika anerkennt und lobt die Berliner die
katholiſchen Fachvereine und wünſcht ihnen weiteres Ge
deihen gegen die interkonfeſſionellen chriſtlichen Gewerk
ſchaften die Kölner wird die ſchwerſte grundſätzliche Ver
urteilung beigebracht und ſie werden ſchließlich nur auf
Bitten etlicher Biſchöfe geduldet Für den gewöhnlichen
Menſchenverſtand iſt das alles leidlich klar aber er verſteht
offenbar nichts von den Feinheiten kurialer Stiliſtik Denn
Martin Spahn der s doch wiſſen muß lieſt zwiſchen den
Zeilen die wahre Herzensmeinung des Papſtes der Papſt
neige eigentlich mehr zu den chriſtlichen Gewerkſchaften aber
natürlich wolle er daß neben ganz beſcheiden den chriſt
lichen Gewerkſchaften auch in Deutſchland die chriſtlichen
Fachabteilungen erhalten bleiben Das iſt eigentlich ſelbſt
für die ultramontane Erkenntnistheorie etwas reichlich
und wenn s kein grober Jrrtum iſt wär s die gröbſte Ver
urteilung des päpſtlichen Stils bei dem dann grundſätzlich
Buchſtabe und Geiſt in ſchroffem Gegenſatze ſtänden

Aber Martin Spahn hatte eine ſchwierige Stellung
Wenige Monate vorher erſt war auf dem Aachener Katho
likentag ſehr energiſch Stellung für die Kölner genommen
Nach einer Rede Giesberts erhob ſich der zweite Vizepräſident
des Katholikentages im ausdrücklichen Einverſtändnis mit
dem Vorſtande des Katholikentages und entbot allen Or
ganiſationen der Arbeiter auf nationalem und treugläubigem
Boden ohne Anterſchied der Organiſations
form den Gruß der Hochachtung des Dankes und der An
erkennung ſeitens des Aachener Katholikentages Julius
Bachem meinte damals es war eine impoſante Demon
ſtration für die chriſtlich nationale Arbeiterbewegung Und
da die beiden anderen Präſidenten ſich bei der Kundgebung
ihres Kollegen für die chriſtlichen Gewerkſchaften mit er
hoben meinte das Blatt ſie wollten damit andeuten daß
die gegenwärtigen Führer der Katholikentage ganz und gar
hinter den Kölnern ſtehen

Und dann kam die päpſtliche Enzyklika die für die Ber
liner alles Lob und den Wunſch weiterer Verbreitung hat
für die Kölner nur abgenötigte Duldung mit weitgehenden
Vorſichtsmaßregeln gegen die bekannte Verſeuchung Da

kann s einem kölniſch geſinnten Päpſtlichen angſt werden
und wenn er die Tinte nicht halten kann wird s ohne logiſche
Gewaltſamkeiten nicht abgehen Er müßte dem Beiſpiel des
weiſen Dulders Odyſſeus folgen der ſich von ſeinen Genoſſen
immer feſter feſſeln ließ je mehr er dem lockenden Geſange
der mörderiſchen Sirenen zu verfallen drohte Aber den
relativ ſelbſtändigeren unter den Führern im Katholizismus
geht s wie dem jungen Hinzelmeier in Storms prächtiger
Erzählung Er wandert feſten Schritts mit blanken Augen
kühnlich hinaus ins Roſarote doch ehe er ſich s verſieht läßt
der ſchwarze Rabe Krahirius die grüne Brille aus der Luft
und gerade auf ſeine Naſe fallen alles war er tapfer er
ſtrebte verſchwindet vor ſeinen Augen er verliert den lichten
Weg aufwärts den er ſo mutig beſchritten und unter des
Raben Feldgeſchrei Krahira Krahira zieht er mit der
grünen Brille bewaffnet im ausgetretenen Geleiſe die alten
Kreiſe

Entſprechend war dann auch Verlauf und Ergebnis des
außerordentlichen chriſtlichen Gewerkſchaftskongreſſes hüben
und drüben bei den Gewerkſchaftsführern wie bei den
Biſchöfen als Vertreter des Papſtes ein abſchleifendes Jnter
pretieren bis man aus dem Reich der Wirklichkeiten in das
der Fiktionen hinübergeraten war Die Befürchtungen ſind
durch die neueſte Erklärung Auslegung der Biſchöfe aus
geräumt Den grundſätzlichen Teil des päpſtlichen Rund
ſchreibens zu erörtern iſt nicht Sache der Gewerkſchaften

Und doch kommt s hier wenn irgendwo gerade ſehr aufs
Grundſätzliche an Denn da heißt s in der Enzyklika klar und
deutlich

Die ſoziale Frage und die mit ihr verknüpften Streit
fragen über Charakter und Dauer der Arbeit über die Lohn
zahlung und den Arbeiterſtreik ſind nicht rein wirtſchaftlicher
Natur und ſomit nicht zu denen zu zählen die mit Hintan
ſetzung der kirchlichen Obrigkeit beigelegt werden können
da es im Gegenteil außer Zweifel ſteht daß die ſoziale
Frage in erſter Linie eine ſittliche und religiöſe iſt und
deshalb vornehmlich nach dem Sittengeſetz und vom Stand
punkte der Religion gelöſt werden muß

Natürlich der katholiſchen Religion Anter Aufſicht der
Biſchöfe nach Entſcheidung des Papſtes Und die Führer
des evangeliſchen Teiles der chriſtlichen Gewerkſchaften fan
den kein Wort des Widerſpruchs ſie ließen alles über ſich
ergehen Man ſteht ſich ja augenblicklich ſo gut mit dem
Zentrum und durfte ihm nicht weitere Ungelegenheiten be
reiten war ihm doch dieſe Enzyklika wie manche ihrer Vor
gängerinnen ſchon an ſich beträchtlich unbequem So ließ
man ſich denn rückwärtsinterpretieren gegenüber dem kühnen
bis hierher und nicht weiter das man einſt den Biſchöfen

zugerufen hatte Nach alledem iſt das wir arbeiten weiter
wie bisher mit dem die Reſolution des Gewerkſchafts
kongreſſes ſchließt nichts als eine ſchöne Kuliſſe hinter der
ſich der Rückzug vollzieht Ein empfindlicher Rückzug nament
lich für die Evangeliſchen in den Gewerkſchaften und unter
den Zentrumsfreunden Denn mit beſonderem Nachdruck
verurteilt der Papſt in ſeiner Enzyklika die religio christiana
interconfessionalis was ſchließlich nichts anderes heißt als
das Jnterkonfeſſionelle in den chriſtlichen Konfeſſionen das

iſt die gemeinſame chriſtliche Weltanſchauung die Fahne
alſo um die ſich die konſervativen Zentrumsfreunde ſcharen
trotzdem ſie ihnen von ultramontaner Seite ſchon wiederholt
aus der Hand geſchlagen iſt

Die Liebe überwindet alles

Fortſetzung des Med zinerſtreiks
Die Fakultät lehnt die Forderung ab

Auf die am Freitag erfolgte Mitteilung der retlchs
deutſchen Mediziner in Halle ſoweit ſie in kliniſchen Se
meſtern ſtehen daß ſie in den Streik getreten ſeien erfolgte
geſtern die offizielle Antwortnote der Fakultät die merk
würdigerweiſe die Forderungen der Studenten ablehnt
Daraufhin trat die Klinikerſchaft zu erneuten Verhandlungen

zuſammen und beſchloß Fortſetzung des Streiks
d

Kundgebungen an ancleren Hoechschulen
Gießen 18 Dez Die Gießener Klinikerſchaft erklärt ſich

mit den Forderungen und dem Vorgehen der Hallenſer
Klinikerſchaft einverſtanden und hat eine gleichlautende Ein
gabe bei der hieſigen mediziniſchen Fakultät eingereicht da
es ſich nach ihrer Angabe um eine prinzipielle Frage für die
geſamte deutſche Klinikerſchaft handelt Sie beſchloß zum
Zeichen ihres Einverſtändniſſes mit der Hallenſer Kliniker
ſchaft von Dienstag mittag ab den Beſuch der Vorleſungen
vorläufig einzuftellen

Greifswald 18 Dez Die hieſige Klinikerſchaft beſchäf
tigte ſich in einer Verſammlung mit dem Streik in Halle
Es wurden verſchiedene Beſchlüſſe gefaßt 1 wurde an die
Hallenſer Kliniker ein Sympathietelegramm gerichtet
2 wurde beſchloſſen ſich mit der Greifswalder mediziniſchen
Fakultät in Verbindung zu ſetzen 3 bei der vorſitzenden
Leipziger Klinikerſchaft wurde telegraphiſch die Einberufung
eines außerordentlichen Verbandstages aller
deutſchen Klinikerſchaften in Halle auf den
4 Januar beantragt 4 mit Rückſicht auf das außer
ordentlich gute Verhältnis zwiſchen den Greifswalder medi
ziniſchen Lehrern und Studierenden und auf Grund perſön
licher Ausſprachen ſind die Greifswalder Kliniker der Ueber
zeugung daß die hieſige mediziniſche Fakultät die berechtigten
Forderungen der Kliniker unterſtützen wird Trotzdem
wurde beſchloſſen nach Neujahr in den Streik zu treten wenn
die Forderungen nicht anerkannt werden

Straßburg i 18 Dez Die Vorgänge an den medi
ziniſchen Fakuläten in Halle und Gießen werden hier mit be
ſonderer Aufmerkſamkeit aber ohne jede Erregung verfolgt
Unter den hieſigen Studierenden hat es ſchon ſeit langer Zeit
Verſtimmung hervorgerufen daß auswärtige Stu
dierende ohne ein Phyſikum abzulegen die gleichen
kliniſchen Rechte genießen ſollten wie Jnländer und wenn
nicht bereits früher Schritte dagegen unternommen wurden
ſo ſpielte nicht zuletzt das Mitleid eine Rolle das man den
Ruſſen entgegenbrachte die von ihren Univerſitäten gewalt
ſam ferngehalten wurden Nachdem aber infolge der Be
ſchränkung die Zahl der Ausländer vor allem der Ruſſen an
einigen deutſchen Univerſitäten durch Erhöhung der Kollegien
gelder die Zahl der hier ſtudierenden Ruſſen immens ſtieg

Feuilleton
Was manche Leute verdienen

Von Franz Balke
Nachdruck verboten

Du laß dir nicht zu weh ſein nach dem Gelde doch auch
8 unwert halt es nicht Seit Walter von der Vogelweide
o ſang hat ſich ein großer Teil der Nachwelt bemüht dieſem
diplomatiſchen Rat zu folgen Allerdings hat man mit be
ar Vorliebe mehr und mehr die zweite Hälfte der

ahnung berückſichtigt bis ſchließlich die moderne Welt das
Scherzwort prägte Geld allein macht nicht glücklich man
muß es auch beſitzen Doch bis zum Beſitze eines anſehn
lichen Sümmchens iſt oft ein weiter Weg Der beſcheidene
Durchſchnittsmenſch iſt ſchon zufrieden wenn er ſein Aus
kommen hat und mancher Begabte kann trotz aller Tüchtig
keit nicht recht auf einen grünen Zweig kommen Dem
gegenüber ſteht eine Reihe Glücklicher d h von anderen

geprieſener deren Leiſtungen außerordentlich hoch
emeſſen werden ſo daß man ber ihren Einnahmen von

Rieſenhonoraren Rieſengagen oder Rieſengehältern ſpricht
Die fabelhaften Einkünfte einer Taglioni Fanni Elß

ler Adelina Patti Jenny Lind von denen die Blätter in
üheren Jahren wiederholt berichteten gehören nicht nur

er Vergangenheit an Die Gegenwart bezahlt glänzender
als je die Sterne aller Kunſtgattungen Kürzlich wurde
aus der Neuen Welt mitgeteilt daß der gefeierte Tenoriſt
Caruſo der für ein einziges Gaſtſpiel am Leipziger Stadt
theater 10 900 Mark erhielt zukünftig in Buenos Ayres für
12 Vorſtellungen annähernd 340 000 Mark beziehen ſoll
Die durch ſolche Gage unvermeidlichen Caruſopreiſe werden
aber die Zuhörer gern zahlen denn einen Caruſo hört man
nicht alle Tage Die Kritik zählt ihn zu den glänzendſten
Vertretern moderner italieniſcher Geſangskunſt und rühmt
ſeine wundervolle metallreine ſchmelzende Stimme die vom
wehen u um ſchmetternden Zorn vollendete Technikoffenbart Whrnelatewnes des horühmten Künſtlers

wird neuerdings auf 750 000 Mark geſchätzt da zu den feſten
Gagen nicht nur die Bezüge für einzelne Gaſtſpiele ſondern
auch die ganz bedeutenden Honorare der Grammophon Ge
ſellſchaften gerechnet werden müſſen

Mit Gold wird auch die bezaubernde Kunſt hervor
ragender Tänzerinnen aufgewogen Die berühmte ruſſiſche
Tänzerin Truhanowa die in London in der von Profeſſor
Reinhardt inſzenierten Rieſenpantomime Däs Wunder
die Hauptrolle tanzte empfing für ihre meiſterhaften
Leiſtungen eine Monatsgage von 15000 Mark Die be
kannte Tänzerin Gaby Deslys verdiente mit ihrem Partner
Parry Pilcer in Amerika wöchentlich 18 000 Mark ein für
die nächſte Saiſon mit San Franzisko abgeſchloſſener Ver
trag des Künſtlerpaares ſoll auf 100 000 Mark Monatsgage
lauten Ueberhaupt zahlt die Varietebühne den zugkräftig
ſten Sternen unerhörte Rieſengagen Sylveſter Schäffer der
bedeutende Varietékünftler der Gegenwart bekommt für
einen einzigen Abend 4000 Mark Honorar Allerdings macht
ihm auch niemand ſeine Geſamtleiſtung nach denn er ver
körpert in ſeiner Perſon ein ganzes Programm Er ver
blüfft als Zauberkünſtler Schnellmaler Reitkünſtler Dreſ
ſeur und Kunſtſchütze er ſpielt meiſterhaft Violine jong
liert mit ſtaunenswerter Geſchicklichkeit und überraſcht in
den Olympiſchen Spielen durch Gewandtheit und Körper
kraft Eines beträchtlichen Einkommens erfreuen ſich
unſere bekannteſten Varietéshumoriſten wie Mörbitz Otto
Reutter u a Letzterer erhielt z B im Dresdner Zentral
theater für einen Monat 10 000 Mark

Die höchſten Honorare werden zurzeit von den großen
Filmfabriken geboten Die Kino Schauſpieler Aſta Nielſen
Tom Prince und Max Linder u a m haben ein Jahres
einkommen von ca 100 000 Mark Die Pariſer Schau
ſpielerin Polaire hat ſogar für eine Woche Spielzeit 15 000
Mark von einer deutſchen Kinematographen Geſellſchaft be
zogen Allerdings gehören dieſe Honorare e den Aus
nahmen wie ja auch in anderen Berufen überreiche Ein
nahmen nur in beſonderen Fällen zu verzeichnen ſind

So müſſen z B Rechtsanwälte ſchon recht geſuchte und
berühmte Leute ſein wenn ſie auf einen ungewöhnli
ſtarken Goldregen Anſpruch machen wollen Daß bei manchen

ch Meiſter der Küche eine vie

Rechtsſachen ein gut Stück Geld zu verdienen iſt ſehen wir
an den Honoraren der Verteidiger in den großen Senſa
tionsprozeſſen oder an der fürſtlichen Entſchädigung für
ſonſtige Mühewaltung Zwei Wiener Rechtsanwälte er
hielten für die allerdings mühevolle Verwaltung und Auf
teilung einer Millionenerbſchaft die rieſenhafte Summe von
800 000 Kronen Ein bekannter amerikaniſcher Advokat
wurde für die gelungene Verſchmelzung zweier großer Aktien
geſellſchaften mit 700 000 Mark höchſt anſtändig honoriert
Selten aber dürfte ein Juriſt ſo viel Glück haben wie jener
ruſſiſche Advokat der es klingt ſehr romanhaft zwei
armen Bauernburſchen ſieben Millionen Mark erkämpfte
eine Rieſenerbſchaft die von dem gräflichen Großvater
der Burſchen ſtammte Drei und eine halbe Million betrug
das vereinbarte Honorar das der rechtsgelehrte Streiter
für ſeine tatkräftige Unterſtützung erhielt

Hohe Ausnahmehonorare werden zuweilen der ärzt
lichen Kunſt zuteil Während die Einkünfte mancher Medi
ziner ſich in beſcheidenen Grenzen halten können ihre be
rühmten Spezialkollegen recht anſehnliche Beträge einheim
ſen beſonders wenn ſie von Fürſten oder Millionären in
Anſpruch genommen werden Aus Freude über die ge
lungene Lippenoperation ſeines Kindes bezahlte ein ameri
kaniſcher Millionär einem Wiener Chirurgen 400 000 Mark
aus die gleiche Summe erhielt Sir Morell Mackenzie für
die Behandlung Kaiſer Friedrichs Ein ärztlicher Eingriff
an dem Körper des Papſtes Leo XIIT wurde mit 100 000
Mark belohnt ein Betrag der auch Ernſt v Leyden vom
ruſſiſchen Kaiſer Alexander III für ſeinen geſchätzten Rat
gern bewilligt wurde Daß auch im Gegenſatze zu den
Leuchten der Wiſſenſchaft unſere Wunderdoktoren zuweilen
glänzende Einnahmen haben beweiſt neuerdings die über
raſchend günſtige Vermögenslage eines Wunderdoktors der
in Kaſſel eine große Villa für mehr als 200 000 Mark er
werben konnte Seine Praxis war ſo groß daß er ſich aus
ganz dürftigen Verhältniſſen zum Millionär heraufdoktorte

Recht verſtändnisvoll bewertet man von jeher die edle
Kochkunſt Beſonders an Fürſtenhöfen haben hervorragende

neidete Kogeg enom
men So bezog z V Der franzöſiſche Koch Ns Könige



o daß heute mehr als ein Vierkel der Mediziner Ausländer
ſind und die deutſchen Studierenden benachteiligt wurden
begann der Klinikerverband bei der Fakultät Schritte zu
unternehmen welche die Gleichſtellung der Ausländer und
Jnländer ſoweit ſie die Zulaſſung zu den Kliniken betrifft
bezweckten Schon einige Zeit vor Beginn des Streiks in
Halle beſchloß daraufhin die mediziniſche Fakultät die Ein
führung eines dem Phyſikum entſprechenden vorkliniſchen
Examens für Ausländer das vom 1 Februar 1913 ab ohne
rückläufige Geltung in Kraft tritt Jn den Kreiſen der
ruſſiſchen Studierenden hat die Einführung des Examens
keinerlei Erregung hervorgerufen da viele ſich gern dem
Phyſikum unterzogen hätten bisher aber kaum zugelaſſen
wurden

Heidelberg 18 Dez Die Heidelberger Klinikerſchaft be
ruft auf morgen eine öffentliche Verſammlung ein um zu
dem Streik der Kliniker an der Univerſität Halle Stellung
zu nehmen Ein Student aus Halle iſt als Redner ange

meldet

Zu dem Medizinerſtreik ergretft Gottlieb im Tag
vas Wort

Wild verwogen ſind die Zeiten
Denen wir entgegengleiten

Gänzlich abgeſehn vom Kriege
Auch anſonſten zur Genüge

Heller Aufruhr herrſcht in Halle
Medizinern kocht die Galle

Bis die teufelswild Gewordnen
Selber ihre Sache ordnen

Zugereiſten jeder Art
Bleibt das Phyſikum erſpari

Himmelbombenſackerment
Wer das einem andren gönnt

Ein solamen iſt es bloß
Habuisse socios

Glaub Miniſter für den Kultus
Daß zu Ende die Geduld is

Denke dran Wir machen Schluß
Halle Vale Exodus

Denke dran wie es fatal is
Mancher fFäülia hospitalis

Gottlieb im Tag

Das Seegeſecht bei Tenedos
Schilderung von Augenzeugen

W Konſtantinopel 18 Dezember
Der geſtern aus Alexandria angekommene rumäniſche

Dampfer Jmperatul Trajan hatte zahlreiche Augenzeugen
des Seegefechtes das am Montag bei der Jnſel Tenedos am
Eingange der Dardanellen ſtattfand an Bord Mitglieder
des indiſchen Sanitätskorps aus Bombay die Paſſagiere
des Schiffes waren geben folgende Darſtellung des Treffens
Bei Tenedos wurden wir von einem griechiſchen Torpedo
boot durchſucht das jedoch plötzlich durch Signale der in der
Nähe befindlichen griechiſchen Flotte abberufen wurde
Gleich darauf tauchte eine

türkiſche Flotte von 10 Schiffen in Schlachtordnung
auf von denen jedoch nur vier am Kampf teilnahmen Ein
türkiſches Schiff feuerte den erſten Schuß auf die ebenfalls
ehn Einheiten ſtarke Griechenflotte ab die vomPanzerſchiff Giorgios Averoff geführt wurde dem

Averoff folgten die Kreuzer Spetſai Pſara und
Hydra Nach halbſtündigem Heſchützkampf ſah man aus

dem Achterdeck des Averoff deutlich Rauch aufſteigen
gleichzeitig hißte das dahinter befindliche Schiff einen weißen
e Jnalwimpe worauf die griechiſche Flotte den Rückzug an
trat

Nach einer anderen Darſtellung eröffnete den Kampf
der türkiſche Panzer Haireddin Barbaroſſa das frühere
deutſche Schiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm worauf der
Aperoff ſofort mit Schüſſen erwiderte indem er gleich

zeitig von vier Torpedobooten begleitet vorrückte während
der Reſt der Griechenflotte zurückging Es fiel auf daß faſt
alle griechiſchen Schüſſe zu kurz waren und ins Waſſer gingen

die Türken dagegen zielten ſehr ſicher Bloß ein Geſchoß traf
den Haireddin Barbaroſſa der ſeinerſeits lebhaft feuerte
Zwei ſeiner Geſchoſſe ſchlugen mit furchtbarem Krach auf
dem feindlichen Schiffe ein Nach dem zweiten Treffen ſtellte
der Averoff das Feuer ein und folgte geleitet von den
vier Torpedobooten dem langſam zurückdampfenden Gros der
griechiſchen Flotte die in der Richtung auf Jmbros ver
ſchwand a Meinung des rumäniſchen Kapitäns ſind
außer dem Averoff zwei griechiſche Torpedos beſchädigt
worden Der Jmperatul Trajan bemerkte vor Beginn der
Schlacht 22 bis 25 griechiſche Schiffseinheiten die vor
Tenedos konzentriert waren Von den letztgenannten grie
chiſchen Schiffen machte das Unterſeebyot Delphin um
den Trajan die Runde während dieſer wie ſchon er
wähnt von der Mannſchaft eines griechiſchen Torpedoboots
zerſtörers durchſucht wurde

London 18 Dez Der Daily Telegraph meldet aus
Konſtantinopel auf drahtloſem Wege über Konſtanza daß
bei dem türkiſch griechiſchen Seegefecht bei Tenedos der
re Kreuzer Meſſudish ſchwer beſchädigt wor
en iſt

Kawpfstimmung in Konstantinopel
Konſtantinopel 18 Dez Jn Heereskreiſen zwei

felt niemand mehr daran daß die Londoner Verhandlungen
ſcheitern werden und man wünſcht nur daß die türkiſchen
Unterhändler deren Ver ſchleppung zu verhindern
verſtehen denn man befürchtet daß die Bulgaren
den Bruch ſo lange hinausſchieben werden bis ſie ſich von
der Erſchöpfung erholt haben und den Kampf mit
friſchen Kräften wieder aufnehmen können Wie in leiten
den Heereskreiſen verlautet wird die Armee nicht zu
geben daß Adrianopel Kirkkiliſſe Dedeagatſch den Fein
den übergeben und ihnen obendrein eine Kriegsentſchädi
gung gezahlt werde Jn dieſen Kreiſen wird lebhaft be
dauert daß durch den Waffenſtillſtand den Bulgaren Ge
legenheit zur Sammlung gegeben wird weil allgemein die
Ueberzeugung beſteht daß die Türken bei Beginn der Waffen
ſtillſtandsverhandlungen erfolgreich die Offenſive
hätten ergreifen können

Die Siege über die Griechen vor Janina ſowie der noch
nicht ganz aufgeklärte Erfolg über die Griechenflotte haben
natürlich die Neigung zur Fortführung des
Kampfes ſtark erhöht Was das Seegefecht betrifft
ſo wird vielfach angenommen daß die bisherigen Berichte
übertrieben ſind und die angebliche Beſchädigung des grie
chiſchen Panzerkreuzers Averoff nur in der Phantaſie
exiſtiert aber man iſt ſchon zufrieden daß der Zuſammen
ſtoß ohne Schaden für die Türkenflotte verlaufen iſt Man
erwartet daß Griechenland jetzt dem Waffen
ſtillſtand beitritt ſei es auch nur um die Schwierig
keiten zu beſeitigen die ſich der Beteiligung Griechenlands
an den Londoner Verhandungen entgegenſtellen

Optimiſtiſche Auffaſſung in London
Einer Berliner Großbank wird aus London drahtlich

gemeldet daß ſich die Friedensdelegierten einem engliſchen
Großbankier gegenüber geſtern abend ſehr optimiſtiſch
ausgeſprochen haben

Deutſches Reich
Zum Tode des Prinzregenten Luitpold
Potsdam 18 Dez Der Kaiſer gedenkt heute abend

in Begleitung der Prinzen Auguſt Wilhelm und
Oskar nach München zur Teilnahme an der Beiſetzung des
Prinzregenten Luitpold von Bayern zu reiſen

Berlin 18 Dez Der amerikaniſche Botſchafter Leiſh
mann hat im Auftrage des Präſidenten der Vereinigten
Staaten dem hieſigen bayeriſchen Geſandten aus Anlaß des
Todes des Prinzregenten Luitpold das Beileid des Präſi
denten und der amerikaniſchen Regierung ausgedrückt

Koburg 18 Dez Prinzregent Ludwig von Bayern hat
an den Landtag des Herzogtums Koburg folgen
des Telegramm gerichtet

Die mir vom Landtag für das Großherzogtum Koburg
bei Uebernahme der Regentſchaft dargebrachten Segens
wünſche ſowie der Ausdruck treuer nachbarlicher Gefühle
haben mich mit aufrichtiger Genugtuung erfüllt und bieten

Eduard VII von England für ſeine höchſt geſchmackvolle
Kunſt ein Jahresgehalt von 40 000 Mark während die
Fähigkeit des Oberkellermeiſters beſtimmte Sektmarken ſchon
aus einiger Entfernung zu wittern mit 12000 Mark einge
ſchätzt wurde

Recht anſehnliche Summen bringt das Sportsleben
einigen Auserwählten Bei einem Berliner Fußballwett
kampf erhielt der engliſche Ligameiſter 3000 Mark für ein
einziges Spiel Der ausgezeichnete Jockey eines berühm
ten Frankfurter Stalles bezog 60 000 Mark Jahresgehalt
alſo mehr als die Staatsſekretäre des Auswärtigen Amtes
und des Reichsamtes des Jnnern erhalten Auch der Luft
ſport vermag recht hübſch die Finanzen aufzubeſſern Der
Flieger Garros der als einziger die Bedingungen des fran
zöfiſchen Rundfluges erfüllte gewann den Preis von 75 000
Mark Dem deutſchen Herrenflieger Hirth wurde ſeine be
deutende r Berlin Wien ebenfalls mit Gold ge
lohnt Der größte Teil der öſterreichiſchen und deutſchen
Ehrengaben desgleichen die meiſten wertvollen Ehrenpreiſe
wurden ſein Eigentum Kürzlich überraſchte der ſpaniſche
Stierkämpfer Mazzantini Sohn eines berühmten ſpaniſchen
Toreadors durch ſeinen Berufswechſel Er ſagte der Arena
Lebewohl um ſein Heil in den Lüften zu verſuchen Nicht
Geld und Gold lockte ihn ſondern der Reiz des Gefahr
vollen denn wie er erklärte iſt es ſchwerer und gefährlicher
im Flugzeug bei einer Stundengeſchwindigkeit von 130 Kilo
metern eine Kurve zu nehmen als den wildeſten r
zu fällen Hätte es der junge Mazzantini nur auf den Mammon abgeſehen ſo wäre er Fa ſeinen erſten Berufe treu

geblieben denn die berühmten ſpaniſchen r
namentlich die Eſpadas verdienen ein ſchönes Stück Geld
Jhre Honorare ſchwanken zwiſchen 3000 und 8000 Mark für
ein Stiergefecht ſo daß die gefeiertſten Matadore im Jahre
r über 100 000 Mark zuweilen mehr als 200 000
Mark einheimſen

Während man ſo in Spanien Rieſenſummen für die
theatrali Tötung gereizter Kampfſtiere auswirft fängt
man in Amerika an bereits für das harmloſe Schlachten

mer Ochſen Schweine und Kälber VBVombengehälter zu
len Es erhält nämlich it eine deutſ leiſchermeiſterin als erſte die Meiſterprüfung e Fleiſger

gewerbe vie d ein on von 210 000 Mark für eine

zweijährige ſelbſtändige Tätigkeit in einem großen ameriZaniſchen Hotel Die neue Welt geißt ja durchaus nicht mit

Rieſenſpenden für die die das ausgegebene Geld doppelt und
dreifach wieder einbringen

Wollen wir zu guter Letzt noch dem Gipfelpunkt des
Geldverdienens ein Wörtlen widmen ſo brauchen wir nur
des bekannten amerikaniſchen Milliardärs Pierpont Morgan
gedenken Man ſchreibt ihm ein Vermögen von 15 Milliar
den d ſ 15 000 Millionen Mark zu Wollte man an Zin
ſen lediglich 4 Proz ohne Zinſeszinſen berechnen ſo würde
Herr Morgan bei jedem ruhigen Atemzug etwa 5 Sekunden
annähernd 100 Mark verdienen Sollte er einmal zehn Mi
nuten auf einen Eiſenbahnzug warten müſſen ſo braucht erdeshalb nicht böſe zu ſein er hat in dieſer Zeit ziemlich

12 000 Mark Zinſeneinnahme Eine vierwöchentliche Er
holungspauſe von allen Privatgeſchäften kann er ſich unbe
denklich geſtatten wächſt doch das Grundkapital in dieſer
Ruhezeit um 46 Millionen Mark Doch genug davon Zu
meiſt iſt das wahre Glück nicht bei den Milliarden und der
Multimillionär Rockefeller hat bekannt daß er ſein Milliar
denvermögen bis zum Ekel ſatt habe 400 000 Dollars
1 D 4,20 Mk ſo meinte er genügten für einen be
r der Wohlſtand Der geneigte Leſer wird dieſer An

icht mit Freuden beipflichten ſich unter Umſtänden mit
reuden noch etwas beſcheidener einrichten wenn er es
ben könnte Aber mühelos fällt einem Sterblichen Pit

etwas in den T Der Milliardär Carnegie hat als Hilfs
arbeiter in einer Baumwollſpinnerei angefangen und Rocke
feller mußte ſich als untergeordneter Buchhalter mit 12 Mark
Wochenlohn begnügen

König auf Erden kann man durch Arbeit werden ſagt
ein Kopf Ob fürſtlich belohnter Heldentenor
Variétékünſtler oder Kinomime ob ſtark begehrter Leibarzt
oder Juriſt ob gefeierter Jockey oder Herrenflieger ob viel
beneideter Dollarfürſt für alle gilt das Wort des weiſen
Abraham a Santa Clara Wer da kommen will zu Geldwuß ſich tummeln in der Welt Doch darf beilebe nicht

die Kehrſeite der Medaille vergeſſen werden wie ſie treffend
ein Gedankenſplitter der Fliegenden Blätter mit den Worten
ſchildert Jeder iſt ſeines Glückes Schmied vorausgeſetzt
daß er Glück dabei hat

mir eine wertvolle Bürgſchaft dafür daß die freundſchaft
lichen Beziehungen die ſchon bisher zwiſchen Bayern und
Koburg beſtanden haben auch in Zukunft zum Segen beider
Länder fortbeſtehen und ſich immer inniger geſtalten
werden

Neufſtrelitz 18 Dez Der Erbgroßherzog iſt heute
morgen in Vertretung des Großherzogs zu den Beiſetzungs
feierlichkeiten nach München abgereiſt

Leipzig 18 Dez Auf ein Beileidsſchreiben da
der Präſident des Reichsgerichts im Namen des Gerichtshofes
an den Prinzregenten Ludwig von Bayern gerichtet hatte
iſt folgendes Antworttelegramm eingegangen

Eurer Exzellenz danke ich herzlichſt für die mir und
dem königlichen Hauſe namens des Reichsgerichts bezeugte
warme Teilnahme und für die guten Segenswünſche Es
wird mir ſtets am Herzen liegen das hohe Jntereſſe das mein
in Gott ruhender Herr Vater dem mit Bayerns Rechts
pflege ſo eng verwachſenen höchſten Gerichtshofe des Reiches
immer entgegenbrachte auch meinerſeits zu bekunden

Ludwig Prinzregent
S Paris 18 Dezember Als Vertreter des Präſidenten

Fallisres treffen heute in München ein der außerordent
liche Botſchafter Jules Cambon der Adiutant des Präſidenten
Colonel Guiſe und der Sekretär Hermite

Brüſſel 18 Dez Albert König der Belgier iſt heute
vormittag 6 Uhr von Brüſſel nach München abgereiſt

Einſpruch der deutſchen Reichsregierung
bei der Parſevalwerft

Bitterfeld 18 Dez Wie verlautet wird die deutſche
Reichsregierung unter Hinweis auf die Lieferung für die
deutſche Armee gegen den Verkauf des engliſchen Parſeval
Kriegsluftſchiffes an die engliſche Heeresverwaltung bei der
Parſevalwerft Vorſtellung erheben Die Luftfahrzeugoeſell
ſchaft Bitterfeld wird in Prozeß mit England treten müſſen
auf deſſen Ausgang man geſpannt ſein kann

Auf drahtliche Anfrage bei der Luftfahrzeuggeſellſchaft
in Bitterfeld wird uns mitgeteilt daß die Nachricht unzu
treffend iſt Die Lieferung von Parſevalkreuzern an das
Ausland iſt nach wie vor frei

7

Unter Hinweis auf die Mitteilung in der Preſſe daß
von der engliſchen Regierung durch eine Mittlerfirma ein
Parſevalballon bei der Luftfahrzeuggeſellſchaft in Auftrag
gegeben worden ſei ſind den Blättern vielfach Zuſchriften
eingeſandt worden die mißfällig darüber urteilten Die
Voſſiſche Zeitung wandte ſich daraufhin an Herrn Major

von Parſeval und erhielt nun von der Luftfahrzeuggeſell
ſchaft welche die Parſevalballons baut folgende Erklärung

Unſere Geſellſchaft wird niemals ein Luftſchiff ans
Ausland verkaufen ohne des Einverſtändniſſes der maß
gebenden Stellen der Reichsregierung gewiß zu ſein Die
Reichsregierung ſteht aber gottlob auf einem weitſichtigeren
Standpunkt als ein Teil unſerer Zeitungen Die Reichs
regierung ſagt ſich ganz richtig daß unſere Privatinduſtrie
im Luftſchiffbau ſo lange auf Auslandslieferungen ange
wieſen iſt als die deutſche Wehrkraft ſie nicht bis zur Ren
tabilität beſchäftigen kann Bei Zeppelin liegt die Sache
inſofern anders als er eine Volksſpende verwaltet und da
durch eine gewiſſe moraliſche Verpflichtung hat dieſe Er
zeugniſſe nur der deutſchen Wehrkraft zur Verfügung zu
ſtellen Unſere Geſellſchafter haben wie Sie wiſſen für die
Motorluftſchiffſtudien geſellſchaft m b H zunächſt eine
Million ä fonds perdu zur Verfügung geſtellt um das un
ſtarre Syſtem bis zu ſeiner heutigen Vollkommenheit zu ent
wickeln Nachdem dies Kapital zweckentſprechend verbraucht
war ließen ſich weitere Mittel à fonds perdu nicht finden
Dagegen fanden ſich annähernd dieſelben Geſellſchafter
bereit Kapital in eine neue Geſellſchaft die Luftfahrzeug
geſellſchaft m b zu inveſtieren um mit dieſem Kapital
den Luftſchiffbau rentabel zu geſtalten Nur ſo iſt uns die
Fortführung des Baues unſtarrer Schiffe möglich geweſen
Jedes neue Schiff das wir bauen ſei es für das Jn oder
für das Ausland bereichert unſere Erfahrungen und bringt
uns neue Mittel So entſteht auch durch Auslandsliefe
rungen ein indirekter Nutzen für unſere Wehrkraft Die
Namen unſerer Geſellſchafter bürgen dafür daß wir uns
nicht in einen Gegenſatz zu den Jntentionen der Reichs
regierung ſetzen werden

Die Lage im Saarrevier
Saarbrücken 18 Dez Die königliche Bergwerksdirektion

gibt bekannt daß die Frühſchicht aller Gruben heute morgen
ruhigeingefahren ſei und Kündigung nur von zwei
Sicherheitsmännern eingereicht worden ſeien Ueber
die bevorſtehenden Maſſenkündigungen durch Abordnungen
gibt die königliche Bergwerksdirektion bekannt es könne kein
Zweifel darüber herrſchen daß die vor einiger Zeit von
Bolegſchaften abgegebenen ſchriftlichen Erklärun
gen etwa des Jnhalts daß ſich die Unterzeichneten mit allen
Schritten einverſtanden erklären die der Gewerkverein für
die Abwehrung der neuen Arbeitsordnung und zur Er
reichung beſſerer Löhne tun werde nicht als Vollmachten für
die Kündigung angeſehen werden könnten Kündigungen
auf Grund dieſer Vollmachten müßten deshalb als rechts
un gültig zurückgewieſen werden

Bochum 18 Dez Der alte Bergarbeiterverband hat
ſeine Mitglieder im Saarrevier angewieſen falls es zum
Bergarbeiterſtreik kommen ſollte ſich dem Streik ebenfalls
anzuſchließen

Hof und Perſoncdlnachrichten
Der Kaiſer nahm am Mittwoch im Neuen Palais bei

Potsdam den Vortrag des Generalſtabsarztes der Armee Prof
Dr v Schſerning entgegen

e Die kronprinzliche Familie wird das Weihnachts und
Neujahrsfeſt in Berlin verbringen Die Kronprinzeſſin wird
bereits Freitag vormittag 8 Uhr der Kronprinz mit den Prinzen
erſt am folgenden Tage in Berlin eintreffen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Schwiebas

Kroſſen für den verſtorbeney freikonſervatiwen Abgeord
neten Rittergutsbeſitzer Student wurde der freikonſervative
Rittergutsbeſitzer Regierungsrat a D Gamp Oblath mit 265
Stimmen gewählt Die fortſchrittlichen nationalliberalen und
ſogialdemokratiſchen Wahlmänner übten Wahlenthaltung bis
auf 13 Stimmen die für den liberalen Stadtverordnetenvor

RotheSchwiebusſteher Karl abgegeben wurden
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eiebsein en der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnene n e J 1912 gegenüber dem gleichen Monat
des Vorjahres im Perſonenverkehr 1,5 Mill Mark 3,40 v
im Güterverkehr 3,7 Mill Mark 62 v insgeſamt ein

ſchließlich einer Mehreinnahme aus ſonſtigen Quellen 6,9 Mill
Mark 3,61 v H mehr betragen Die Zahl der Sonn und
Werktage war in beiden Jahren gleich

Ausland
Zur franzöſiſchen Präſtdentenwahl

S Paris 18 Dezember
Nach einer Blättermeldung wird Leon Bourgevis erſt

im morgen ſtattfindenden Miniſterrat in amtlicher Weiſe ſeinen
endgültigen Beſchluß bekanntgeben Dem Echo de
Paris zufolge wird dieſe Antwort allen umlaufenden Gerüchten

entgegen keine ablehnende ſein Bourgeois werde er
klären er nehme die Kandidatur ungern aber aus Pflichtgefühl
an Jn dieſem Falle würden Ribot und der Senatspräſident
Duboſt von einer Bewerbung um die Präſidentſchaft der
Republik zurücktreten dagegen dürfte der Kammerpräſident
Deschanel ſeine Kandidatur ſelbſt gegen Bourgeois auf
rechter halten

Paris 18 Dezember Sämtliche republikaniſchen
Gruppen ſowohl des Senats als auch der Kammer hielten
geſtern Verſammlungen ab in denen über die Präſidentenwahl
beraten wurde Ueberall wurde lautes Bedauern über den Be
ſchluß des Herrn Bourgeois die Bewerbung abzulehnen geäußert
Vielfach wurde die Abſicht ausgeſprochen eine allgemeine Ver
ſammlung der Linken beider Kammern erſt am 15 oder 16 Jan
abzuhalten alſo am Vorabend der Präſidentenwahl da es nicht
geraten ſei ſchon jetzt eine Einigung über den Bewerber der
Mehrheit zu treffen und ihn auf dieſe Weiſe vier Wochen lang
der öffentlichen Polemik auszuſetzen Herr Bour
geois hatte ſeinen Hausarzt von der Pflicht der Wahrung des
Berufsgeheimniſſes entbunden und ihn ausdrücklich ermächtigt
Herrn Poincaré über ſeinen Geſundheitszuſtand genau zu unter
richten Prof Gilbert der Herrn Bourgeois behandelt beſuchte
infolgedeſſen geſtern Herrn Poincaré und hatte mit ihm eine

nge Unterredung Trotz alledem glauben die Radikalen Herr
Bdurgeois werde ſich ſchließlich doch überreden laſſen und
die Präſidentenwahl annehmen

Halle und Umgebung
Halle a 19 Dezember

Srfolglose Schadenklage gegen einen Semeinde
vorsteher wegen unrichtiger Testamentserrlehtung

Verletzt ein Beamter vorſätzlich oder fahrläſſig die ihm
einem Dritten gegenüber obliegende Amtspflicht ſo hat er
nach S 839 des Bürgerlichen Geſetzbuchs dem Dritten den
entſtehenden Schaden zu erſetzen Als Beamte im Sinne die
ſer Geſetzesvorſchrift ſind auch die Gemeindevorſteher anzu
ſehen Dieſen liegt die Errichtung ſogenannter Notteſta
mente ob 8 2249 B G wenn nämlich die Gefahr vor
liegt daß jemand früher ſterben werde als die Errichtung
des Teſtaments vor einem Richter oder Notar möglich iſt
ſo kann er das Teſtament vor dem Vorſteher der Gemeinde
errichten Ein ſolches Teſtament wird übrigens von ſelbſt
hinfällig wenn der Erblaſſer drei Monate ſpäter noch lebt
S 2252 B G Liegt die Beſorgnis des früheren Ab

ſterbens nicht vor ſo darf der Gemeindevorſteher das Teſta
ment nicht errichten Nun werden aber trotzdem erfahrungs
gemäß in kleineren Landorten die Gemeindevorſteher häufig
bei Errichtung von Teſtamenten zu Rate gezogen die Orts
einwohner wenden ſich an den Ortsvorſteher weil ſie Ver
trauen zu ihm haben und eine größere Rechtskenntnis bei ihm
vorausſetzen Es wird ſich hierbei meiſtens um die Errich
tung von eigenhändigen Teſtamenten handeln die bekanntlich
vom erſten bis zum letzten Buchſtaben vom Erblaſſer eigen
händig geſchrieben ſein müſſen Geht der Gemeindevorſteher
auf das Anliegen des Ratſuchenden ein ſo muß er dabei
mit großer Sorgfalt Daran denn ſehr leicht kann er ſich
durch einen unrichtigen Rat ſchadenerſatzpflichtig machen
Es iſt dann In prüfen ob der Gemeindevorſteher in amt
licher Eigenſchaft tätig war oder nicht Jn dieſer Hinſicht
intereſſiert der nachſtehende Rechtsfall

Die Witwe M in einem kleinen Orte bei
Meiningen hatte in einem Teſtament vom 9 Dezem
ber 1909 den Kläger K zum Alleinerben eingeſetzt Das
Teſtament war aber wie ſich nach der Oeffnung desſelben
herausſtellte ungültig weil es von der Witwe nur unter
ſchrieben der Text aber von dem Beklagten dem Ge
meindevorſteher geſchrieben war Jnfolgedeſſen erbten
die Verwandten der Witwe M den Nachlaß der Kläger
hat nichts erhalten Ex erhob nunmehr eine Schadens
klage gegen den Gemeindevorſteher und machte zur Be
gründung geltend Die Erblaſſerin habe geglaubt der Be
klagte ſei zur Errichtung von Teſtamenten befugt und
habe ſich deshalb an dieſen gewandt um ihr Teſtament
aufzunehmen Der Beklagte habe darauf ein Teſtament
aufgeſetzt von der Erblaſſerin unterſchreiben laſſen und
die Unterſchrift als Gemeindevorſteher beglaubigt Als
er dann von dem Sekretär des Amtsgerichts Suhl gehört
habe eine Beglaubigung von Teſtamentsunterſchriften ſei
unzuläſſig habe der Beklagte das Teſtament nochmals ge
ſchrieben die Witwe M habe das Schriftſtück unterſchrie
ben und der Beklagte habe es verſchloſſen dem Amtsgericht
Fuhl zur Aufbewahrung überſandt Auf die Frage des
Amtsgerichts ob es ſich um ein eigenhändiges oder um ein

Notteſtament handle habe der Beklagte erklärt es ſei ein
eigenhändiges Teſtament Der Beklagte habe auch der

itwe M auf deren Befragen ausdrücklich verſichert das
Teſtament ſei gültig und niemand könne es umwerfen

Landgericht Meiningen und Oberlandesgericht Jena
yaben die Klage abgewieſen Das Oberlandesgericht ſagt
in ſeiner Urteilsbegründung Amtlich befugt war der Be

gte nur zur Errichtung von Notteſtamenten Hätte der
Beklagte das vorliegende Teſtament in ſeiner amtlichen
Eigenſchaft als Gemeindevorſteher errichtet ſo würde er ine
antlichen Befugniſſe überſchritten und ſich ſchadenerſatzpflich
ig gemacht haben Jn der Beglaubigung der Unterſchrift

des erſten Teſtaments könnte vielleicht eine Ueberſchreitun
der amtlichen Befugniſſe des Beklagten erblickt werden Be
m zweiten Teſtament wollte der Beklagte aber ſo führt das
DWerlandesgericht aus lediglich als Privatperſon handeln

Das Reichsgericht hat dieſes Urteil des Oberlandes
gerichts beſtätigt und die Reviſion des Klägers zurück
gewieſen

Wohlbehalten
Wie uns aus Jnnsbruck telegraphiert wird ging in Bozen im

Hotel Greif die Mitteilung ein daß der als verſchollen gemeldete

Aſſeſſor Weydemann bereits wohl behalten in Berlin ein
getroffen iſt

Aus der Domgemeinde Zur Vorfeier des Weihnachtsfeſtes
findet am Dienstag 24 Dezember abends 5 Uhr ein liturg
Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchenchores ſtatt
Die Gemeinde iſt dazu herzlich eingeladen

Weihnachtsfeier Am 4 Advent 22 d Mts abends 8 Uhr
gedenkt der Domjugendverein im Saale des Domgemeindehauſes
Kl Klausſtr 12 ſeine Weihnachtsfeier zu halten Die Ange
hörigen der Mitglieder und alle Freunde des Vereins ſind zur
Teilnahme eingeladen Eintritt und Bewirtung iſt für jeder
mann frei

Ev Männer Jünglings und Jngendvereim der St Ulrichs
gemeinde Paſtor Richter Sonntag den 22 Dezember findet
abends 8 Uhr im Vereinslokal Charlottenſtraße 15 die dies
jährige Weihnachtsfeier ſtatt

Von der Straße Geſtern nachmittag nach 5 Uhr wurden
3 Jungen von einem Wagen in der Ulrichſtraße zu Boden ge
worfen Sie trugen leichtere Verletzungen davon

Kirchliche Nachrichten
SynagogenGemeinde Freitag ab 4 Uhr Gottesdienſt u Predigt

Sonnabend vorm 9 Ahr Gottesdienſt

e
Die Freunde der

Saale Zeitung
werden gebeten auf ihren
Reſsen in Rotels und
Restaurants überall
3 nachdrücklichst die 3

Snb uhnſ
S zu verlangen

Provinzial Nachrichten
Unglück im Schacht

Regis bei Borna 18 Dez Jn der Zentralmaſchinenhalle der
hieſigen Gewerkſchaft Regiſer Kohlenwerke wurden an der
Maſchine Beobachtungen gemacht die annehmen ließen daß an
den Pumpwerken des Bergwerks ſich Störungen eingeſtellt hätten
Man ging alsbald die einzelnen Pumpenkammern zu revidieren
und fand auch bald die eine über acht Meter hoch vollſtändig unter
Waſſer ſtehend vor ſo daß man nur durch das Dach in die Pumpen
kammer gelangen konnte Hier fand man den 46 Jahre alten
Pumpenwärter Schumann aus Thräna in A vor der ſich über
eine Stunde in verzweifelter Lage befunden hatte indem das
Waſſer immer höher geſtiegen war Ueber den Verbleib ſeines
Arbeitskollegen ſowie eines anderen in der Nähe arbeitenden
Mannes vermochte Schumann keine Auskunft zu geben Er
nimmt an daß beide ertrunken ſind

Das Unglück iſt höchſt wahrſcheinlich durch einen Erdrutſch
entſtanden Jnfolge der einbrechenden Erd und Waſſermaſſen
hat an der Pumpe ſelbſt vielleicht Kurzſchluß ſtattgefunden worauf
dann die Pumpe verſagte und das Waſſer immer höher ſtieg
Schumann der bei dem erfolgten Kurzſchluß an Armen und Beinen
ſchwere Verletzungen erlitten hatte wurde in die chirurgiſche
Klinik des Leipziger Krankenhauſes gebracht Die Nachforſchungen
nach den vermißten Arbeitern ſind noch im Gange

Die neue Kinoſteuer
Erfurt 17 Dez Die Kinoſteuervorlage die der Magiſtrat

ausgearbeitet hat ſoll laut S 2 des Statutes für jede Betriebs
ſtätte und jeden Betriebstag beſonders berechnet und erhoben
werden Die Veſteuerung erfolgt in der Form der Karten
ſteuer ſoweit der Zutritt der Beſucher durch die Löſung oder
Vorzeigung von Eintrittskarten oder ſonſtigen Ausweifen be
dingt iſt und ein Eintrittsgeld für dieſe erhoben wird im übrigen
in der Form der Pauſchalſteuer Wird einem Teil der
Beſucher der Zutritt ohne kartenſteuerpflichtige Ausweiſe geſtattet
ſo kommt die Pauſchalſteuer neben der Kartenſteuer zur Erhe
bung Erreicht an einem Betriebstage die Summe der Karten
ſteuerbeträge nicht die Höhe der Pauſchalſteuer ſo iſt dieſe unter
Anrechnung jener zu entrichten Bis zu einem Eintrittspreis
von 50 Pfg ſoll die Kartenſteuer 10 Pfg betragen und dann in
folgenden Stufen ſich erhöhen bis 75 Pfg 15 Pfg bis 1 Mk
20 Pfg bis 1,50 Mk 30 Pfg Die Pauſchalſteuer ſteigt von
täglich 4 Mk hei höchſtens 100 Plätzen bis täglich 39 Mk bei
höchſtens 650 Plätzen Bei mehr als 650 Plätzen für je 1 bis
50 Plätze 3 Mk mehr

Leipzig Torgauer Kanalverein
Leipzig 17 Dez Unter Vorſitz des h Dr

Belian Eilenburg wurde heute in einer Verſammlung vonVertretern der intereſſierten Städte und Land gemeſnden

die Gründung eines Leipzig Torgauer Kanalvereins be
ſchloſſen Mit der Ausführung des Beſchluſſes wurde ein
proviſoriſches Komitee beſtehend aus den Bürgermeiſtern
der beteiligten Städte Vertretern der Landgemeinden uſwDeshalb kann er hierfür als Beamter nicht haftpflichtig ge beauftragt

nacht werden

r Ammen 17 Wehrkraftve reinigungAm Sonntag l ſtciteke die Abteilungen Hbhengolleen und

MansfeldHalle und Ammendorf des Wehrkraftvereins Jung
deutſchland im hieſigen Schützenhauſe eine Weihnachtsfeier an
der 143 Mitglieder teilnahmen Sämtliche Mitglieder erhielten
Kaffee Honigkuchen und 1 Tafel Schokolade Herr Hauptmann
Moeck Halle feierte unſeren Friedenskaiſer und brachte das Kaiſer
hoch aus das begeiſtert aufgenommen wurde Gedichte wurden
von einzelnen Mitgliedern vorgetragen lebende Bilder vorge
führt und gemeinſam Weihnachtslieder geſungen Es wurden
19 Torniſter auch Bücher Trinkbecher und andere nützliche Gegen
ſtände zur Ausrüſtung verloſt ſo daß jedes Mitglied einen Ge
winn bekam Herr Diviſionspfarrer Schneider Halle hielt die
Feſtrede über die Bedeutung des Weihnachtsfeſtes und die Urſache
ſeiner Feier Der ausgeloſte Wehrkraftanzug entfiel auf Worch
ron der Ammendorfer Abteilung Zum Schluß dankte der hie
ſige Gemeindevorſteher den Veranſtaltern der Feier und wünſchte
allen frohe Weihnachten Die Feier wird den Teilnehmern noch
recht lange angenehm im Gedächtnis bleiben

r Radewell 17 Dez Weihnachtsbazar Am Sonn
tag hielt der hieſige FrauenNähverein im Deutſchen Kaiſer
einen Weihnachtsbazar ab Leider fehlten gegen die Vorjahre
viele Käufer Die meiſten Gegenſtände fanden guten Abſatz aber
es blieb noch ein Teil unverkauft Dieſe Gegenſtände ſollen durch
Loſe abgeſetzt werden Der Ertrag war bedeutend niedriger als
die Veranſtalter ſonſt gewohnt waren Der Ertrag kommt hie
ſigen Ortsarmen zugute

Löwitz bei Merſeburg 18 Dez Jagdergebnis
Bei der Jagd auf dem Gut Ruſche wurden 54 Haſen 1 Ente
1 Rebhuhn geſchoſſen An der Jagd beteiligten ſich 9 Jäger und
17 Treiber

n Weißenfels 18 Dez Heimſparbüchſen hat jetzt
die hieſige Stadtſparkaſſe angeſchafft Sie werden den Einlegern
koſtenlos leihweiſe überlaſſen und follen dazu dienen den Spar
ſinn namentlich bei Kindern zu wecken daß manche Kupfer oder
Nickelmünze die ſonſt ins Kino gewandert wäre oder zum Ver
naſchen gereizt hätte ihren Weg in die Heimſparbüchſe findet
Auch Prachtſparbücher zum Verſchenken bei Taufen Konfir
mationen Trauungen uſw hat ſich die Kaſſe zugelegt

Weißenfels 18 Dez Aus der Schuhinduſtrie Jn
dieſen Tagen kam hier in zwei Konkursverfahren wo in dem
einen über 200 000 Mark und im zweiten 140 000 Mark Paſſiven
vorhanden waren eine Abfindung der Gläubiger von nur wenigen
Prozenten zur Auszahlung Mit Freuden muß aber auf der
anderen Seite feſtgeſtellt werden daß in dieſem Jahre in der
umfangreichen Schuhinduſtrie nur zwei Konkurſe zur Anmeldung
gekommen ſind während in früheren Jahren durchſchnittlich 20
ausbrachen Die hieſigen Schuhfabriken haben jetzt alle flott
zu tun es macht ſich ſogar ein Arbeitermangel fühlbar Auch
eine weſentliche Verbeſſerung der Weißenfelſer Schuhfabrikate iſt
zu konſtatieren Neben den bekannten Stapelartikeln werden jetzt
vielfach auch beſſere und feinſte Schuhwaren fabriziert Die
Gründung ſogenannter Auchbetriebe hat der hohen Roh
materialienpreiſe wegen eine bedeutende Einſchränkung erfahren

4 Kloſtermansfeld 17 Dez Die Kontinentale
Waſſerwerks Geſellſchaft hat vertraglich feſtgeſetzt
in Kloſtermansfeld einen Waſſerturm zu erbauen jetzt möchte
ſie aus techniſchen Gründen von dieſer Verpflichtung freikommen
und den Turm in der Nähe von Helbra errichten Die hieſige
Gemeindeverſammlung beſchloß an dem Vertrag feſtzuhalten

7 nicht der Gemeinde ein gleichwertiges Aequivalent geboten
wird

4 Bitterfeld 16 Dez Frecher Kupferdiebſtahl
Auf der Strecke Halle Berlin ſind in vergangener Nacht bei Burg
kemnitz beträchtliche Stücken Kupferdraht von der Telephonleitung
geſtohlen worden Trotzdem die Strecke vor jedem Zuge von
einem Beamten abgegangen wird iſt es den bis jetzt noch nicht
ermittelten Dieben gelungen mittels Steigeiſen die Maſten zu
erklimmen und den teuren Kupferdraht beiſeite zu ſchaffen

Schönebeck 16 Dez Zwiſchen Magdeburger Fuß
ballmannſchaften entſtand geſtern abend eine arge
Schlägerei die Polizei mußte einſchreiten

Magdeburg 18 Dez Archivrat Dr Liebe Zum
zweiten Male in dieſem Jahre hat das hieſige Kgl Stantsarchiv
einen großen Verluſt erlitten Vor 36 Monaten ſtarb der
Direktor Geh Archivrat Dr Winter und am Dienstag früh iſt
ihm nach kurzer ſchwerer Krankheit der Archivrat Dr Georg
Liebe gefolgt Am 2 November 1859 in Berlin als Sohn des
jetzt in Magdeburg lebenden Prof Dr Th Liebe geboren trat er
1890 in Koblenz in den ſtaatlichen Archivdienſt ein und wurde
am 1 Mai 1892 nach Magdeburg verfetzt

Oſternienburg 17 Dez Rübenabſchluß Kürz
lich fand ſeitens der Zuckerfabrik Edderitz der Rübenabſchluß
ſtatt Von den Vertretern der Zuckerfabrik wurden für
nächſtes Jahr pro Zentner 1,05 Mk und 45 Proz Schnitzel
geboten Die Lieferanten waren mit dem gebotenen Preiſe
einverſtanden und erklärten ſich alle zum Abſchluß bereit

Klietz Altmark 17 Dezbr Das Prinzenautound der Miſtwagen Heute vormittag vurchuhr Prinz
Eitel Friedrich im Automobil unſer Dorf in Richtung auf
Havelberg Auf der Landſtraße e eine Dungfuhre
daher natürlich mitten auf der Fahrſtraße ſo daß ein Durch
kommen auf keiner Seite möglich war Der Chauffeur tutete
und heulte alles umſonſt Schließlich mußte ausgekuppelt
und dem Geſpannführer der ſich als taubſtumm erwies die
Situation mit Armbewegungen klar gemacht werden Die
Epiſode iſt für unſere Verkehrsverhältniſſe leider bezeichnend
Während mit Recht die Autler geprüft und kontrolliert wer
den darf ein durch Gebrechen zum Fahrdienſt völlig untaug
licher Mann der von der Grundregel des Verkehrs rechts
fahren links überholen offenſichtlich keine Ahnung hat die
öffentlichen Wege gefährden

z Erfurt 17 Dez Eine unſinnige Wettekam in einer hieſigen Gärtnerei zuſtande Ein Gärtner ver
pflichtete ſich zwei Literflaſchen Aromatique auszutrinken
Die erſte hatte er in der Tat ohne abzuſetzen geleert Als
er die zweite Flaſche an den Mund ietzte brach er ohn
mächtig zuſammen Man trug den Unvernünftigen in einen
Unterkunftsraum wo er beſinnungslos liegen blieb Ob
er mit vem Leben davon kommt iſt fraglich

Grimme Kreis Zerbſt 17 Dez Jm mer noch die 12
Eine ſeltene Hochzeitsfeier wie ſie in dieſem Jahrhundert nicht
wieder vorkommen kann fand hier am Donnerstag alſo am
12 12 12 ſtatt Der Sohn des hieſigen Ortsſchulzen Behlitz ließ
ſich von ſeinem Vater der auch Standesbeamter iſt mit ſeiner
Braut um 12 Uhr mittags zivilrechtlich trauen Eine Stunde
ſpäter wurde das Paar von Paſtor Schön kirchlich eingeſegnet
Der Zufall wollte es daß der Geiſtliche ſeiner Traurede Römer 12
Vers 12 zugrunde legte Das Brautpaar wechſelte Ringe welche
ſchon Eltern und Großeltern getragen hatten Unter Muſtkbe
gleitung bewegte ſich der Hochzeitszug von der Kirche in der
12 Kinder die Liturgie ſangen wie ortsüblich bei Hochzeiten
zum Hauſe des Gaſtgehers An dem Zuge beteiligten ſich 12212
gleich 144 Hochzeitsgäſte unter dieſen 12 Brautjungfern
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ODeslau 17 Dez Fabriktaufch Die ſeither Waltherche Ferant in geſtern in den Beſitz der Porzellanfabrik

ron W Göbel hier übergegangen welche Firma bekanntlich vor
inem halben Jahre auch die ehemalige Oberenderſche Porzellan
fabrik käuflich erworben hat Der bisherige Eigentümer der
Waltherſchen Fabrik Herr Fabrikant Faſſold früher in Bocken
teich übernimmt als Tauſchobjekt die Göbelſche Porzellanfabrik
in Kronach

Leipzig 18 Dez Verhaftung Am 29 November
halte in Dresden in einer Freimndenpenſion der aus Kanada ſtam
nende Kaufmann Louis Sotek verſucht ſeine Frau zu ermorden
Dabei hatte er ein zufällig anweſendes Kind der Penſions
inhaberin durch Schüſſe ſchwer verletzt Sotek iſt in der
Nacht in Leipzig in einem Café der inneren Stadt von der
Kriminalpolizei verhaftet worden

Kunſt undch Wiſlenſchaft
Die neue Verdienſtmedaille für Leiſtungen im Bau und

Verkehrsweſen die jüngſt durch einen Erlaß des Kaiſers an
den Miniſter der öffentlichen Arbeiten eingeführt iſt hat der
Berliner Bildhauer Georges Morin im Auftrage des Bauten
miniſteriums geſchaffen Die Darſtellung der Vorderſeite
ſucht das Zuſammenwirken des Bau und Verkehrsweſens
in zwei Geſtalten zu verſinnbildlichen die mit den Armen
eine Art Brücke bilden Die Rückſeite der Medaille zeigt
den Adler der die ſtrahlende Königskrone trägt mit aus
gebreiteten Flügeln einen Lorbeerkranz in den Fängen und
darunter die Jnſchrift Für verdienſtvolle Leiſtungen im
Bau und Verkehrsweſen Die Medaille die etwa 5 Zenti
meter im Durchmeſſer mißt wird in Bronze Silber und
Gold ausgeführt werden und der Regel nach alljährlich am
Geburtstage des Kaiſers ſonſt bei beſonderen Anläſſen ver
liehen werden Die Verleihung der Münze in Gold hat ſich
der Kaiſer vorbehalten die Verleihung der ſilbernen und
bronzenen Medaille iſt dem Miniſter übertragen worden

Die neue Münze tritt der ſeit 1883 beſtehenden Medaille
für hervorragende Verdienſte um das vaterländiſche Bau
weſen in künſtleriſcher oder wiſſenſchaftlicher Beziehung zur
Seite Für die Gewährung dieſer Auszeichnung ſollen Ein
zelperſonen wie auch Firmen und Körperſchaften in Betracht
kommen die ſich durch beachtenswerte Leiſtungen auf dem
Gebiete des öffentlichen Lebens das der Fürſorge des Mi
niſters der öffentlichen Arbeiten anvertraut iſt namentlich
alſo dem Hochbau dem Tiefbau und dem Eiſenbahnweſen ver
dient gemacht haben Die auszuzeichnenden Leiſtungen
können ſowohl praktiſcher wie wiſſenſchaftlicher Art ſein

Theater unch Muſik

Der Dichter des Gassenhbauer Lst denn kein
Stuhl da

Hat ſich in der vergangenen Woche in Berlin erſchoſſen in
einem Hausflur der Möchernſtraße Er hieß Wilhelm Wolff
und der Mann der ein ſo tragiſches Ende fand hat in ſeinem
Leben etwa vierhundert luſtige Schwänke geſchrieben Zuletzt
gaſtierte er mit einem kleinen Enſemble den Willi Wolfſ
Sängern in der Umgegend von Berlin Ueber die Urſache ſeines
Todes gibt ein Brief Auſſchluß den er an ein Mitglied der
Jnternationalen Artiſten Geſellſchaft ſandte zu deren Aufſichts
tat er gehörte Er ſchrieb

Mein lieber Herr Rendant Jtal
Nehmen Sie und alle Herren unſerer J

letzten Gruß hin
machen

Da ich alle alten Lokale verloren habe durch die Kinos
uſw habe ich wohl durch Holders fleißige und treue Mit
arbeit mehrere neue Wirte in Berlin gefunden Aber der

Stadtausſchuß erteilt keine Konzeſſion weil kein Bedürfnis
vorliegt Mein erſpartes Geld habe ich vollſtändig zugeſetzt
und habe ausgehalten und ſolange geſpielt bis der letzte
Pfennig fort iſt Meine Mitglieder die ich am 1 No
vember in Kenntnis ſetzte glaubten mir nicht Auf Teilung
mit einigen Herren weiterſpielen zerſchlug ſich Jch hoffe doch
wenn ich auch freiwillig aus dem Leben ſcheide daß die J G
mir die letzte Ehre erweiſen wird Nochmals die beſten Grüße
an alle von

G meinen
Es geht nicht mehr ich muß ein Ende

Jhrem unglücklichen Wilhelm Wolff
Mein armes Weib Mein innigſtgeliebtes Kind Gott

helfe ihnen

Richarcl Strauess und der Schutzmann von
Braunschweig

Man ſchreibt uns aus Braunſchweig
Richard Strauß der jetzt eine Rundreiſe zu den Bühnen

macht die ſeine Ariadne aufführen kam am Freitag auch nach
Braunſchweig um der Ariadne Aufführung des Hoftheaters bei
zuwohnen

Das hat die Braunſchweiger an ein luſtiges Ereignis er
innert daß ſich vor zehn Jahren am 1 Dezember 1902 hier zu
trug alg Strauß mit dem Berliner Tonkünſtler Orcheſter in
Braunſchweig eine eigene Matinee gab Er dirigierte ſeine Fan
taſie Aus Jtalien und wollte eben das Zeichen zum zweiten
Satz geben ſein Auge blickte zu den erſten Geigern hinüber und
ſicht hinter ihnen plötzlich die uniformierte Geſtalt eines Braun
ſcweiger Polizeiwachtmeiſters auftauchen der winkte ihm mit
dem Finger Strauß mußte den Taktſtock ſinken laſſen und begab
ſich zur Audienz zu dem Wachtmeiſter Der bedeutete ihm daß
das Konzert ſofort abzubrechen ſei die Luſtbarkeit war näm
lich nicht angemeldet und man hatte auf dem Polizeiamt Richard
Strauß mit einem der Wiener Walzerkönige gleichen Namens
rerwechfelt weshalb er erſt die Luſtbarkeitsſteuer zahlen ſollte
ehe er weiter dirigieren durfte Es dauerte geraume Zeit ehe
das Mißverſtändnis aufgeklärt wurde dann erſt durfte der
Komponiſt weiter ſpielen
ſchweig ſolch ein Jrrtum ausgeſchloſſen

Vermiſchtes

Das Grubenunglück anf Zeche Winiſter
Aſchenbach

Die Befürchtung daß ſich die Zahl der Todesopfer auf Zeche
Miniſter Achenbach erhöhen würde hat ſich leider als berechtigt
erwieſen Ein Telegramm meldet

Dortmund 18 Dezember
Die Exploſion auf der Zeche Miniſter Achenbach iſt lokaler

Mtur Es ſind bis jetzt ſechs Tote gefördert Zwei von

Heute wäre wohl auch in Braun

den 15 Schwerverletzten ſind inzwiſchen im Krankenhauſe ge
ſtiorben Ungefähr 25 Tote befinden ſich noch in der Grube Der
Betrieb iſt nicht geſtört

Das Weimarer Schillſerhaus durch ein Feuer bedroht Geſtern
nacht brach im Dachſtuhl des in der Schillerſtraße neben dem
Schillerhauſe in Weimar gelegenen großen dreiſtöckigen Gebäudes
des Eewerbehauſes in deſſen Parterre ſich die Räume der Was
mundſchen Buch und Kunſthandlung befinden ein Feuer aus
das den ganzen Dachſtuhl einäſcherte Die oberſten Räume des
Hauſes beherbergten ein Schneideratelier das zweite Stockwerk
enthielt u a die Kunſtausſtellung und Bücherſchätze der genannten
Firma Um ein Ueberſpringen des Feuers auf das Schillerhaus
zu verhüten hatte man ſofort entſprechende Vorkehrungen ge
troffen Ueber die Entſtehung des Brandes verlautet noch nichts

Hochwaſſer im Ruhrrevier Aus Düſſeldorf 18 Dezbr
wird gemeldet Seit geſtern abend führt die Ruhr ſtarkes
Hochwaſſer und richtet in ihrem unteren Laufe bereits
große Verwüſtungen an Die Fluten brachen in der Nacht
plötzlich über Wieſen und Aecker herein wobei ſie in außerordent
lich reißendem Lauf alles wegſchwemmten Der amtliche Hoch
waſſernachrichtendienſt wurde eingerichtet Bei einem weiteren
Steigen der Ruhr ſind in den Ruhrhäfen empfindliche Störungen
im Verladebetrieb zu befürchten Die bergiſche Kleinbahn Steele
Ueberruhr hat den Betrieb eingeſtellt Mehrere Landſtraßen ſtehen
unter Waſſer ſo daß der Betrieb völlig unterbunden iſt Auch
die Sieg führt Hochwaſſer und überſchwemmt die anliegenden
Uferlandſchaften Von anderer Seite wird noch depeſchiert
Das Hochwaſſer nimmt im Ruhrrevier einen bedrohlichen
Charakter an Jn Kray iſt durch dauernden Regenfall das
Gleiſe der Gelſenkirchener Hafenbahn auf mehrere hundert Meter
fortgeſchwemmt worden Bei der Zeche Bonifacius ſind
Eärten und Wieſen weit überſchwemmt Die Bergleute mußten
in Zechenwagen zur Zeche gebracht werden Der Gemeindevor
ſtand in Kray ſtellte ebenfalls Fuhrwerk zur Beförderung von
Perſonen ein Der Bergarbeiter Kaufholz der ſich zur Zeche be
geben wollte iſt in den Fluten ertrunken Zahlreiche andere
Perſonen ſind ebenfalls ins Waſſer gefallen konnten aber gerettet
werden Auf der Zeche Bonifactus ſelbſt iſt das Waſſer in die
elektriſche Zentrale eingedrungen und hat Kurzſchluß herbei
geführt was zur Folge hatte daß die Arbeit bis zur fünften Sohle
eingeſtellt werden mußte Die ſämtlichen auf den Sohlen be
ſchäftigten Bergarbeiter mußten die Arbeitsſtätten verlaſſen

Hungertod Das ſchmerzlichſte Aufſehen erregt in Paris
eine grauenhafte und noch äußerſt geheimnisvolle Tragödie
die eine hochgeachtete Verſailler Familie Eude heimgeſucht
hat und die ſich die Voſſ Ztg telegraphiſch berichten läßt
Francois Eude iſt der Vater einer einzigen 20jährigen Tochter
Gabriele die am 19 Oktober die Eltern verließ um einen
Oheim in St Quentin Profeſſor am dortigen Gymnaſium
zu beſuchen Aus Paris ſandte ſie zwei Telegramme an
ihren Vater und an ihren Oheim und ſeit dem Eintreffen
dieſer Drahtungen hatte man nichts von ihr gehört bis Gen
darmen am 9 Dezember in einer ganz einſamen Gegend des
Waldes von Fontainebleau in einer Grotte die Leiche eines
jungen Mädchens auffanden das als die vermißte Gabriele
Eude erkannt wurde Die gerichtsärztliche Leichenöffnung
ergab die entſetzliche Tatſache daß das unglückliche Mädchen
verhungert war Sie hatte keinen Pfennig Geld bei ſich da
gegen eine Fahrkarte für die Strecke Paris Larochelle wo
ſie nichts zu tun hatte Wie ſie nach dem Walde von Fon
tainebleau gekommen iſt und was ſich zugetragen haben mag
um ihr Ende durch Verhungern herbeizuführen iſt völlig un
bekannt Den Gedanken eines ſentimentalen Abenteuers
einer Entführung und eines ſträflichen Verlaſſens weiſt die
Familie entrüſtet Prüie Man kann nur an eine plötzliche
Geiſtesſtörung denken Die Familie Eude iſt proteſtantiſch
und durch ihre puritaniſche Lebensführung bekannt Der

g Bruder der Verſtorbenen wirkt als Paſtor in Mon
argis

Die Matratze des Herrn Miniſters Der Petersburger
Hafenkommandeur hat kürzlich sub Nr 499 folgenden Be
fehl erlaſſen Am 2 Oktober war in der Segelwerkſtatt die
Herſtellung einer Matratze für den Marineminiſter beſtellt
worden Dieſe Matratze iſt aber bisher nicht abgeliefert
worden Jnfolgedeſſen erteile ich dem Segelmeiſter Kolle
gienrat Subkow einen ſtrengen Verweis für Nachläſſig
keit im Dienſt und drohe ihm an daß er im Wiederholungs

einem Arreſt auf der Hauptwache unterworfen werden
wird

Reingefallen Ein Leſer erzählt der Neuen Hamburger
Ztg Jn einem Hamburger Reſtaurant ſitzt ein Herr der
im Beſitze eines ſehr koſtbaren Stockes iſt Als er ſich für
kurze Zeit entfernen muß bringt er an ſeinem Stock einen
Zettel an mit der Aufſchrift Jch bin Weltmeiſterſchafts
boxer und komme gleich wieder Nach ſeiner Rückkehr iſt
der Stock verſchwunden Statt ſeiner findet er ein Blatt
Papier mit folgendem Text Jch bin Marathonläufer und
komme nie wieder

Gerichtsverhandlungen
Der große Unbekannte des Polizeikommiſſars

Mit dem großen Unbekannten ſuchte vor der Kaſſeler
erſten Strafkammer der Polizeikommiſſar Pape zu operieren
der ſich wegen Beleidigung des Unterzahlmeiſters Simon
zu verantworten hatte Der Beleidigte befand ſich eines
Morgens auf dem Nachhauſewege als er von einem Zivi
liſten angerempelt wurde der ihm zurief er ſolle ſich nicht
herumtreiben ſondern nach Hauſe gehen denn morgen müſſe
er wieder rechnen Der Beleidigte ſowohl wie ein Schutz
mann der den Polizeikommiſſar genau kannte erklärten
in der Verhandlung mit Beſtimmtheit daß Pape der Be
leidiger geweſen ſei Dieſer gab von dem Vorfall aber eine
weſentlich andere Schilderung Er erklärte daß er mit
einem Bekannten den er allerdings dem Namen nach nicht
kenne und von dem er auch nicht wiſſe wo er wohne von
nachts 12 Uhr bis morgens 5 Uhr gezecht habe Auf dem
Heimwege von einem Café habe ſich dann ſein Bekannter
in abfälliger Weiſe allgemein über Zahlmeiſteraſpiranten
geäußert allerdings in lautem Tone aber ohne eine be
ſtimmte Perſon zu nennen Es liege alſo offenbar ein
Mißverſtändnis vor bezw eine Perſonenverwechſelung Der
Vorſitzende bezeichnete dieſe Darſtellung ſehr merkwürdig
und der Gerichtshof brachte in der Urteilsbegründung zum
Ausdruck daß der Angeklagte verſucht habe mit Dreiſtig
keit und Unverfrorenheit das Gericht irre zu führen Nur
der Umſtand daß der Angeklagte noch unbeſtraft ſei habe
ihn vor dem Gefängnis bewahrt Das Urteil lautete auf
200 Mark Geldſtrafe r re

betfzte Depeſchen
Rußland für den Frieden

Der Ministerpräsident in der Duma
Petersburg 18 Dez Der Miniſterpräſident gab heute

vor dichtbeſetztem Hauſe in der Reichsduma eine Erklärung
der Regierung ab Der Miniſterpräſident erklärte die Re
gierung hoffe daß die vierte Duma die Frage der nationalen
Verteidigung mit demſelben Geiſte der Liberalität und des
Patriotismus behandeln werde wie es die vorhergehende
getan hat

Gemäß der Verfaſſung des Kaiſers wird Jhnen die
Regierung alles unterbreiten was von Wichtigkeit iſt und
was durch die Notwendigkeit die Kräfte der Armee zu
organiſieren geboten wird Die kriegeriſchen Tugen
den und die ſeltene Einmütigkeit die die Balkan
völker bewieſen haben konnten nicht verfehlen die wärm
ſten Sympathien aller ruſſiſchen Herzen zu
erregen Als ſlawiſche und orthodoxe Großmacht die un
zählige Opfer gebracht um ihre Raſſen und Glaubensbrüder
zu ſchützen kann Rußland nicht demgegenüber gleich
gültig bleiben daß dieſe Völker Exiſtenzbedingungen
erlangen die im Verhältnis ſtehen zu den vollbrachten Taten
und den vergoſſenen Strömen Blutes und die ihnen ihre
Lebensintereſſen und ihre friedliche Entwickelung unbedingt
ſicher ſtellt und in Zukunft die Wahrſcheinlichkeit neuer Ver
wickelungen die immer für den europäiſchen Frieden ge
fährlich ſind ausſchließen werden Die Regierung ſtellt mit
Genugtuung feſt ihre von Anfang an eingenommene
ruhige Haltung inmitten der Unruhe und Erregung
nicht geändert zu haben Sie hat keine Veranlaſſung
gegeben bei uns ſelbſtſüchtige Pläne zu argwöhnen oder den
Wunſch die Konflikte zu verſchärfen und ſtets war der Ge
danke der hiſtoriſchen Pflichten und der Würde des Reiches
getreu zu bleiben ihr einziger Leitſatz Getreu unſerem
Bündnis und unſeren Ententen mit anderen Großmächten
der Unterſtützung unſerer Freunde ſicher ſehen wir für
unſeren Teil keinen Anlaß die Gruppierungen
der Mächte in Gegenſatz zu einander zu brin
gen Die Großmächte haben triftige Gründe um nicht zu
verſuchen der zukünftigen Entſtehung von Verwickelungen
vorzubeugen die bis zu einer Bedrohung des europäiſchen
Friedens ſich auswachſen könnten Die ruſſiſche Regierung
hofft daß es den Großmächten gelingen wird ein Einver
ſtändnis über die Löſung zu finden die ihre Jntereſſen mit
den gerechten Anſprüchen der Balkanſtaaten vereinen

Der Miniſter ſchloß Durchdrungen von dem aufrichtigen
Wunſche alle Mittel zur Erhaltung des euro
päiſchen Friedens anzuwenden drückt die ruſſiſche
Regierung die Hoffnung aus daß mit Gottes Hilfe unſere
Bemühungen von Erfolg gekrönt und daß durch die zukünf
tigen Ereigniſſe die vitalen Jntereſſen Rußlands nicht be
rührt werden die zu verteidigen wir berufen ſind im Namen
der Ehre und Würde unſeres Landes

Die Grubenkatastrophe
36 Tote

Dortmund 18 Dez Zu der Kataſtrophe auf Zeche
Miniſter Achenbach wird weiter mitgeteilt Die Rettungs

arbeiten ſind noch in vollem Gange Von den benachbarten
Zechen ſind ebenfalls die Rettungsmannſchaftn herbeigeeilt
Zur Beförderung der Verletzten ſind die benachbarten Kran
kenhäuſer mit zahlreichen Automobilen zur Stelle Berg
hauptmann Liebrecht weilt an der Unglücksſtelle Die
den Revieren zugeteilten Bergaſſeſſoren beteiligen ſich eben
falls an der Rettung

Dortmund 18 Dez Vis 5 Uhr nachmittags waren auf
Zeche Miniſter Achenbach 36 vollſtändigverkohlte
Leichen geborgen worden Außerdem ſind von den im
Krankenhauſe befindlichen Schwerverletzten fünf oder
ſechs geſtorben

S

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 18 Dez 8 Uhr morg

Witterungsausſicht für den 19 Dezember
Das Hoch liegt heute im Südoſten und wandert weiter

oſtwärts das nördliche Tief dehnt ſich wieder weiter ſüd
wärts aus und bringt erneut Niederſchläge
Luftdruck verteilung und Wettoerlage in Europa

Mäßiger Südweſt bis Weſtwind bewölkt wenig auf
klarend zeitweiſe Regen oder Schnee mittlere Temperatur

L

Wefterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
20 Dezember Meiſt bedeckt lebhaft windig feucht milde
z1 Dezember Heftige Winde bedeckt trübe Niederſchläge kühle

wehen vRedaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barthr
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Hanäiel weit Tinciensträe Darmstädter Bank Wiliale Halle a
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenr 192 Millionen Mark

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teolephontscher Beriche der Saale 2te
3 Uhr 10 Minuten Kredit 187,25 Disconto 181 Deutsche

3ank 247,25 Berliner Handelsgesellschaft 160,87 Dresdner Bank
149,25 Commerz u Discontobank 110 Russische Anleihe Von
1902 88,12 Türkenlose 152 Lombarden 16,25 Canada 256,87

3altimore 101,37 Laurahütte 157,75 Bochumer Guss 207,75
jelsenkirchen 186 Harpener 176,37 Deutsch Luxemburg 156,75
2hönix 251,25 A G 234,25 Siemens Halske 214,50 Ham
burger Paketfahrt 150,37 Nordd Llovd 117,37 Grosse Berliner
Strassenbahn 167,87 Aumetz Friede 167,50 Hansa 285,62 South
West 120,25 Schantung 124 Schuckert 144,25 Orenstein
Koppel 197 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Isenbeck Brauerei 1,25
Beton und Monierbauten 2,50 Deutsche Erdöl Ges 1 Deutsche
Schachtbau Ges 2,75 Kostheim Zellulose 4,75 Kottbuser Masch
3,75 Flöther Masch 3 Jüdel 3,25 Baer Stein 2 Riehm
Söhne 1,25 Silesia Emaillierwerk 2,50 Bayer Hartstein 3,75
Deutsche Gasglühlicht 1,50 Adlershütte Glas 1,25 Hagelberg 4,75
Carl Lindström 3 Hindrichs Auffermann 2,25 Rauchwaren
Walter 4,50 Schalker Glas 2 Stöhr Kammgarn 2 Union chem
Fabrik 2,50 Badische Anilin 1 Von Heyden chem Fabrik 3
Höchster Farben 2,25 Milch Co 1,50 Consolidation 2 Harkort
Bergwerk 2 Annener Gussstahl 1 Lindener Weberei 13 75
Düsseldorfer Eisen 2 Hallesche Masch 3 Girmes Co 2 Car
tonnagen Ind Ges 2 nie driger Hessiche Brauerei 4 Landré
Brauerei 2,50 Gebhardt König 4,50 Elberfelder Papierfabrik
14,50 Daimler Motoren 1,50 Kasseler Federstahl 5 Horch Motor
wagen 50 Kappel Masch 1,50 Kronprinz Metall 2,25 Schäfer
Blechemballage 3,50 Schöning 2 Vogtländ Masch 23 Wan
derer Werke 3,75 Zeitzer Masch 3 Fraustädter Zucker 3
Balcke Tellering 1,50 Frankfurter Gas 2,50 Gr Gerau Oelfabrik
3,80 Deutsche Asphalt Ges 3 Müller Speisefett 5 Naphtha Prod
2,25 Concordia Spinnerei 2,90 Dresdener Gardinen 2,90 Riedel
4,25 Baroper Walzwerk 2 Thale Aktien 2,50 Hoesch 2,75
Königsborn 1,75 Schulz Knaudt 2,25 Westfäl Stahlwerke 2,50
Teutonia Zement 4 Ohles Erben 2,25 Reisholz Papier 2

7

Zum Kurszettel Berlin 1s Dezember 459 Badische Staats
Anleihe 08109 unkK 18 909,00 b 49 Bayrische Stacats Anl 92 50b6

Bayriscohe Staats Anleihe 08 unk 1918 99,10 b 40 Schwarsz
durg Sondershausen 3 Wurttemb Btaats Anieibe 81 83

3 h Kameruner Eisenbahn Anteſle 86 8 3 Deutseh
Ostafrikanische Sechnidverschr gar, 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 96 75B 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 96 06
3 i Dessauer Stadt Anleihe 18906 40 Düsseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 9,50b 49 Jenaer Stadt Anl 1000 9v 006

Jonaer Stadt Anl 1902 49 Nordbäuser Stadt Anioihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 K un
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 16,5006 4prozHessische Komm Obl XII 99,20 G Oesterreichiseho Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4i,9 Deutsohe Solvny
Werke Elbertelder Farben unk 1917 100 50b Poltenm leanme Lamayer 06 03 97,00 Vereinigte Lausitzer Glas
nusten

Der Kall Kuxenmarkt
e

Kauf Voer Käuf VerkAlezandershall 9000 9300 Hapstedt 2800 3000
Bergmannssegen 6950 7200 Johannasball 4400 4700
Bernsdortf 100 150 Justus Aktien e 972 9399
Burbach 12500 13300 Kaiseroda 8600 6800Buttiar Tr 775 Krägershall 129 131Harlsfand 6000 6200 Mariaglück 1200 1360Jarlsglück 1625 1675 Max 2650 2850Pallersleben à 13001400 Neusollsteds 3105 3200Velsentest 1800 1660 Neustassturt 1100011600
Gidokaut e 21000 22560 Reichakrone e e 600 700
Günthershall 4690 4800 Richard 550 650Hansa Silberberg 5500 5700 Ronnenberg 14 11600
Hedwig 725 725 Rothenberg 23850 2050Heiligemühle 1425 1525 Saledotturdb 358 368
Heliigenroda 5 2 8680 8809 Teutonia e 929 7395 72
Heldbag 4 49 Walter e
Heldrungen o 776 825 Wilhe mine 1200 1300Herta Neurungen 1525 1600 Wilhelmadbaſ 80950 9260
Hohentfels e 2 22 6600 6800 Wintershalle J 16800 17500
Hugo e e e e e 2 10400 10700

Mansfeldsche Kupferschieterbauende Gewerkschaft Durch
len Balkankries welcher zeitweise die Gefahr eines europäischen
Kriegse befürchten liess sowie durch die andauernde Geldknapp
heit ist auch der Kurs der Mansfelder Kuxe auf einem Tiefstand
angelangt der nach Ansicht unterrichteter Kreise in keinem Ver
hältnis zu dem derzeitigen Wert des Papieres steht Die an
dauernd gute Marktlage des Kupfers und Silbers und die un
sestörten Betriebsverhältnisse während des Jahres 1912 lassen
nämlich mit Bestimmtheit einen günstigen Jahresabschluss er
wWarten Nach oberflächlicher Schätzung stellt sich der durch
sehnittliche Verkaufspreis des Kupfers um 300 350 Mk pro To
höher als im Vorjahre und der Preis des Silbers ist etwa um
12 Mk pro Kilogramm gestiegen Bei einer Jahresproduktion der
Mansfeldschen Gewerkschaft von etwa 20000 t Kupfer und
100 000 kg Silber ergeben sich schon hieraus recht erhebliche
Mehreinnahmen Nach dem endgültigen Friedensschluss dürfte
auf allen Gebieten eine Erholung eintreten und bei dem hohen
Beschäftigungsgrade der elektrischen Industrie und einer wei
teren günstigen Kupferstatistix auch das Jahr 1913 gute Be
triebsresultate ergeben

Die gestrige Sitzung des Landeselsenbahnrates hat den An
trag auf Gewährung von ermässigten Kohlenausfuhrtarifen nach
Italien Frankreich und der Schweiz mit 22 gegen 21 Stimmen
abgelehnt Wie dem B aus Kreisen der Mitglieder des
bandeseisenbahnrates versichert wird ging die allgemeine Auf
fassung der Versammlung dahin den Antrag nur provyisorisch
abzulehnen indessen zu gegebener Zeit doch noch eine Ermässi
gung der Kohlenausfuhrtarife nach den erwähnten Ländern vor
zunehmen Der Antrag auf weitere Ermässigung der Ausnahme
tarife für Eisenerz und Koks zum Hochenofenbtriebe im Verkehr
zwischen Lothringen und Luxemburg einerseits und dem Ruhr
bezirk andererseits wurde genehmigt und der Preis auf eine
Entfernung von 350 Kilometer um 1,02 Mk pro Tonne Koks und
Kohle und um 0,80 M für Eisenerz ermässigt Dieser Antrag
Wurde gegen den scharfen Widerspruch der Agrarter an ihrer
Spitze den Grafen Kanitz genehmigt Ein weiterer Antrag war
on der Hüstener Gewerkschaft ausgegangen er lautete auf
Frachtermässigung für die Bezüge der Gewerkschaft an Brenn
stoffen und Erzen Dieser Antrag wurde mit grösserer Mehr
heit abgelehnt Weiterhin hatte sich die Sitzung auch mit einem
Antrage auf Ermässigung der Frachtsätze für Eisen und Stahl
des Spezialtarifs I usw von Berlin nach Stettin zur Ausfuhr
über See nach ausserdeutschen europäischen Ländern zu be
fassen Zu dieseth Antrage wurde beschlossen die Einheits
tarifsätze die nach Lübeck und Hamburg bestehen von nun ab
auch auf Stettin zu übertragen In der Versammlung kam wie
wir noch hören auch der Wagenmangel zur Sprache und es
wurde darauf hingewiesen dass die bestehende Kohlenknapoheit
zum Teil durch ihn veranlasst wurde

Zu den Unterblietungen in Stabelsen Einer Meld des
Lak Anz zufolge hat eine Berliner Händlerfirma Steffens

Noelle Akt Ges bei der Submission der Kgl Eisenbahn
direktion Berlin die bisher geltenden Normalpreise in Stabeisen

1

Ber in den 15 Dozember J

um 726 Mk unterboten Das Blatt schreibt heute dazu Dass
diese Mitteilung auf die Börsentendenz unter den gegenwärtigen
Verhältnissen nicht ohne Einfluss bleiben werde liess sich vor
aussehen Sehr fraglich erscheint es jedoch ob wie es die Börse
heute tat hieraus auf einen Umschlag in dem bisher ausser
gewöhnlich günstigen Geschäftsgange der Eisenindustrie zu
schliessen ist Nach unseren Informationen ist diese Auffassung
iür den Augenblick unzutreffend Die Beschäftigung in der Stab
eisenindustrie ist zurzeit sowohl im Inlande als auch im Aus
lande letzteres wird durch die neuerliche Preiserhöhung auf
dem belgischen Eisenmarkt bestätigt eine gute Bei den
Unterbietungen ist ferner vornehmlich zu beachten dass es sich
um Lieferungen erst vom 1 April 1913 bis zum I April 1914
handelt somit entspricht das Angebot der unterbietenden Firma
keineswegs den augenblicklichen Verhältnissen sondern beruht
vielmehr ausschliesslich auf der Möglichkeit eines späteren
Preisrückganges Offerten wie die von Steffens Noelle sind
bekanntlich keine neue Erscheinungen Wir konnten erst vor
kurzem davon berichten dass auch bei der letzten Submission
der Kgl Eisenbahndirektion Köln eine Dortmunder Firma die
mit einem hiesigen Hause in enger Verbindung steht die Normal
preise unterbot troztdem damals sowohl die politischen Verhält
nisse wie die Lage des Geldmarktes mit der Möglichkeit eines
Abflauens der Konjunktur noch nicht rechnen liessen

Thüringer Gasgesellschaft in Leipzig Die Verwaltung teilt
mit dass sich die Höhe der diesjährigen Dividende noch nicht
feststellen lasse dass aber nach dem bisherigen Geschäftsgange
kein Grund zu einer Verringerung gegen die voriährige Divi
dende Vorliege

Maschinenbau G vorm Phi Swiderski in Leipzig Das
Unternehmen verzeichnet einen Gewinn von 65 454 Mk um den
sich die vorhandene Unterbilanz auf 103 199 Mk ermässigt

Die Mechanische Weberel in Linden schätzt unter dem üb
lichen Vorbehalt die Dividende auf ca 30 i V 20 Proz Das
Werk ist für 1913 bis zur äussersten Grenze der Leistungsfähig
keit beschäftigt

Verband deutscher Hanfspinnereien und Bindfadenfabriken
Der Verband beschloss in seiner in Bertin tagenden Sitzung ver
schiedene Erleichterungen für die Grosshändler nachdem fest
gestellt werden konnte dass die überwiegende Anzahl derselben
in den Bestrebungen des Verbandes eine wesentliche Verbesse
rung ihrer bisherigen Lage erblickt und daher denselben sympa
tahisch gegenübersteht

Leipziger Planoforte Fabrik Gebr Zimmermann Akt Ges in
Leipzig Möllau Die Verwaltung teilt mit dass der Kursrück
gang in den Aktien der Gesellschaft an der Berliner Börse in
keiner Weise gerechtfertigt sei Der Absatz in den ersten fünf
Monaten des jetzigen Geschäftsjahres sei wesentlich höher als
der im gleichen Zeitraume des Vorjahres auch sei der momen
tane Geschäftsgang äusserst lebhaft

Preisaufschlag für Seidenbänder Die Preiskonvention wurde
ab geschlossen zwischen dem Verbande oberrheinischer Band
fabrikanten die auch die Baseler Firmen die auf deutschem
Boden fabrizieren einschliesst und dem Verbande der Seiden
bandindustrie Auf Grund der nen geschlossenen Vereinbarung
wurde ein einstweiler Preisaufschlag von 5 Proz auf alle seit
herigen Preise festgesetzt

H Henniger Relübräu Akt Ges in Erlangen Die mit 1,6
Millionen Mark Kapital arbeitende Gesellschaft erzielte in 1911/12
auf Braukonto 502 468 i V 528 842 Mk und insgesamt einen
Gewinn von 508 448 531 399 Mk Abzüglich aller Kosten und
bei Abschreibungen Von 73 500 74 461 Mk ergibt sich ein Rein
gewinn von 7923 64 623 Mk Hiervon werden 7080 5045 Mk
vorgetragen Eine Dividende wird also nicht verteilt während
für das Vorjahr 322 Proz ausgeschüttet wurden Das ungünstige
Ergebnis führt der Geschäftsbericht auf die teuren Rohmaterial
preise und auf die grossen Aufwendungen zurück welche die
Erschliessung eines neuen Absatzgebietes erforderte Im neuen
Jahr habe sich der Absatz nicht unbetfriedigend gestaltet

Im Konkurs von Krug Co Schuhfabrik in Stollberg Sa
schätzt der Verwalter die zur Verteilung gelangende QOuote auf
etwa 25 Proz Zu berücksichtigen sind etwa 520 000 Mk Im
Januar soll eine Abschlagsdividende zu 15 Proz zur Ausschüttung
gelangen

Waren munel Prockürilcte
Got welche

Borliner Produktendörse 18 Dez Am Frükwarkt
notioren Weizen inänd 192 00 197,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ 167 00 172 00 ab Bahn u frei Mühlo Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und echlesischer foin 190 204 mittel 72 189 gering
russiseh und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal 188 192 abtallonder

runder 45 00 149 00 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering gute 168 00 187 00russische und Donau leichte 56 00 160 00 schwere I161 167
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaro mittel 72 182 Taubenerbsen 183 194 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 00 28 00 Roggenmehl
O und 1 21 30 23 30 Woeizenkleie 1l 25 75 Roggen
kleie Il 25 11 75

Hamburg 18 Dez Getreidewarkt Weizen ruhig
neuer deutscher 185 200 säüchsischer 202 defekter 165 1860
Roggen ruhig Schleswig Holsteiner 170 175 Moecklenburger
neuer 76 164 FPutterware 162 165 Gerste stramm südruss
140 142 Hater Knapp Holsteiner und Mecklenburger neuer
170 202 nordrussischer 196 210 defekter 140 160 Mais stetig
La Plata 10 I2 mixed mixed loco

Pest 18 Dez Weizen per April 11 75 11 76 Mai
B Roggen per April 10 27 10 28 B Hater

per April 10 91 10 92 B Mais per Mai 49 50 B Raps
per Juli 64 65 B Tendenz Still

Liverpool 19 Dez Still Roter Winterweizen per März
35 per Mai 2 Mais Jan 4 La Plata Febr 4
Antwerpoen 18 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt B

er Dez 75 Poebr 77 April 7712 Juni 77 Aug 77
Imsatz 1560 000 kg Tendenz Still

Berliner Viehmark
Berlin 18 Dez Städt Schlachtviehmarlkt Amtl Berient

Es standen zum Verkauf 275 Rinder 1I52 Bulles 21 Ochsen
l 2 Kuhe u Färsen 2481 Kälber 865 Schatfe 15184 Schweine
Kälber a Doppelender teinor Mast 90 103 129 147 teinste
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 67 70 112 117 e mittlere
Mast und gute 60 66 100 10 d geringe Saug
Kkälber 86 48 65 97 Schat e Mastläammoer u jongere Mast
hammel ältere Aasthammelmässig genührto Hammel und Schafe Merzschafe
bis Schweine a Fettschweine über 3 Ztr
b vollſleischige der felnoren Rasson und deren Kreuzungen dis
3 Ztr 67 64 9 vollfleischige der feineren Rasson u
deren Krouzungen bis Ztr 66 82 88 d eischige
Schweine 63 66 79 82 e gering entwickelte Schwoine bis
dis Sauen 62 64 77 80

Marktverlaut Vom Rindorauftrieb blieben einige Stockoe
Abrig Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schaffen
war mit dem Auftrieb nicht ganz zu räumon Der Schweine
markt wurde goräumt J

Am Mittwoch 25 Dezember d und Mittwoch 1 Januar
1913 tallon die Müärkte der Feiertage wegen aus Daför wird
am Dienstag 31 Dezomber d J der Markt abgehalten wedren

Zueker
Hamburg 18 Der Rabenrohzuneker 1 Produkt Basis 88

Rondement neue Usanco frel an Bord Hamburg
vorm nachro adonds

per Dezember 62 52 60 MJanuar 345 62 62Mr 29890 87 87I Mai 4 4 10 12 10 10 to o7 eAugust 10 85 10 30 10 27Oktober Dezbr 10 07 10 65 to os
stetig ruhig sechwächor

Kafſteo
Hamburg 18 Dez Good average Santos

vorw abends
per Dezomber 653 00 G 69 00 G

März 7000 G 79225 SMai 7925 G 7526 SSoptember 70 226 6 70 50 G
stetig behauptet

Rio äe Janeiro 18 Dez Kaftoe Zufuhreon I3 000 Sack in
Rio 39 000 Sack in Santos

Havroe 18 Dez Kafieo good averago Santos per Dez
89 00 März 86 50 per Mal 87 00 per Sopitbr 87 00 Still

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 18 Dez Prima Kartoffelstärke und

für 100 kg 23 50 24 00 Stetig
Berlin 18 Der Kartoffelmohl u Stärke Dezember 23 25

Feuchtes Kartoftelmeohl 12 40

Fettweren und 9efre
Köln 18 Dez Rädbdöl loko 69 00 per Mai 66 50
Hamburg 18 Dez Stadtschmalz 61 00 amerikan Steam

52 25 Chamberlain 54 50

Merr Stroh riawr
Halle 18 Dez Boriecht über Heu und Stroh mitgetei

von Otto Westphal Preise für 50 ks und zwar bei Partien frei
Bahn bei einzelnon Fuhren frei Hot hier Die Partienproise
sind tett die Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen
Langsetroh Handdr 20 40 Mas chinenstroh für Papier
fabr 46 Weizenstroh 40 zu Streuzweckon 60 90 Breit
drusch 00 Wiosenheu hiesiges oder Thäüringer beste
Sorten 50 85 gute fremde Sorten 35 65 Kleeheu
oreter Schnitt besto Sorten 3 99 4 60 25 minderwertige
Sorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier 66
tn einzelnen Ballen vom Lager hier 65 Häcks el gesund u
riocken bel Partien frei Bahn hier 10 im einzelnen v Lager
hier 60 A

Mehl

Welle
Bromen 18 Dez Baumwolle Upl loko middl 66 50
Liverpool 18 Doz Baumwollo Umsatz 80900 Ball

Import 57 000 Ballen davon amerik Lioferg 46000 Ballen
Liverpool 18 Dez Aogypt Baumwolle per Jan 9
Alexandria 18 Dez Aegyptische Baumwollo per Jan

18 I5 März 18 19 Mai 18 23
Metalle

London 18 Dez Chili Kupter fest 749 3 Mon 75
Zinn Straits kaum stetig 227 3 Mon 227 Blei span ruhlg I8
engl 18 Zink gewöhnl Marke ruhig 262 spez Marke 27,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Worli I3 12 17 12 Ctatongse I8 12 17 12
Weizen p Dez 94 931 Weizen p Dez 86 85

p Mai 97 956 v 9 Mai 91 90Mais prompt 548 548 Mais p Dez 485 47
P Dez S Mai 487 438Mehl Spring elsars 4,06 905 Hafer p Dezbr 3274 32

Kaffee Fair Rio Nr 141 14 m Mai 338 33P Dez 13,45 13,32 Roggen prompt 636 62
v Jan 13,50 13 40 Sehmalz p Jan 9,82 90

Petroloum in Cases 10 45 10 45 Mai 10,85 10,682
do in New Vork 8,50 50
do in Philadelphia 50 8,50 TMais Post

Schiſfsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

George Washington 16 Dez von Southampton Grosser
Kurfürst 15 Dez in New Vork Brandenburg 15 Dez in Phila
delphia Breslau 13 Dez Dover passiert Köln 15 Dez Borkum
Riff passiert Erlangen 14 Dez von Funchal Halle 14 Dez
St Vincent passiert Elbe 13 Dez in Rio de Janeiro Nordernev
14 Dez von Las Palmas Zieten 14 Dez in Sydnevy Lothringen
15 Dez in Melbourne Rheinland 15 Dez in Antwerpen Kleist
13 Dez in Hongkong Prinz Ludwig 15 Dez in Colombo
Goeben 14 Dez von Neapel Bremen 13 Dez in Antwerpen
Prinzess Irene 14 Dez in Genua Kronprinzessin Cecilie 14 Dez
von New Vork Rhein 14 Dez von Galveston Crefeld 13 Dez
in Bremerhaven Durendart 13 Dez von Santos Vryhandel
14 Dez von Santos Helgoland 13 Dez in Antwerpen Auche
narden 14 Dez von Funchal Giessen 15 Dez von Funchal
Seydlitz 16 Dez von Southampton Thüringen 14 Dez in
Bremen Greifswald 15 Dez in Antwerpen Elsass 14 Dez
Perim passiert Vorck 14 Dez in Aden Lützow 15 Dez in
Kobe Prinz Eitel Friedrich 14 Dez von Gibraltar Prinzess
Alice 15 Dez von Singapore Prinzregent Luitpold 16 Dez in
Marseille Schleswig 15 Dez von Venedig Coblenz 14 Dez
von Sydney

Tendeng Weizen fest

W asserstünde
bedeates über unter Null

Saale und UVUnstrurt
Artern Brekenpegel Dez W DerNebra a z z S 22vterpegel r 2,20 r 54 31Weissentfels r 53 Tas S 22

Untoerpege s 74Protha II 2628 15 1322 S 76Alejeben överpegei 16 a i7 Jrät i3
Unterpegel r 54Bernburg J J 609 62 7 nKalbe Oderpegel 75 1e Unterpegel 1,38 s 6Der Pegel wird verzatai

Fongbunrlt w 3 W d hLaun prua 104 Rosedlaun 1,96 Her 64Badweis Berdy 280 759ag 18 1,82 60 Soehbön 00 25Pardubits 95 Magdeburg t 57 25Brandeis e 77 2,02 19MAelmik 34 Wittendrgo J 1,56 2Teitmerita i s u Pool 11Aussig e 9 88 4 l 11 1Dresden 67 Hohbnetort 18 21 1Torgau 64 Lauenburg l 21Aussig 18 Dezember Pegelstand plaus 2,56 m Vom Odorlauwerden 439 m Wuehbse ger ins J
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